
 

 
-Beschlussempfehlungen der beteiligten Fachausschüsse-

18. öffentlichen Sitzung des Kreistages am 19. Februar 2024
 

 

 

Zu TOP 4 (Vorlage Nr. 1232/2024) Frauenförder- und Gleichstellungsplan der
Kreisverwaltung Gießen;
hier: Vorlage des Kreisausschusses

vom 10. Januar 2024
 

Kreistagsausschuss

für Soziales, Gesund-
heit, Integration und
Ehrenamt:

Haupt- und Finanz-
ausschuss:

Änderungs- oder Ver-
fahrensanträge:

Abstimmung:

Änderungs- oder Ver-
fahrensanträge:

Abstimmung:

keine

Zustimmung(einstimmig bei 15 Ja-Stimmen und
1 Stimmenthaltung)

keine

Zustimmung(einstimmig)

 

 

Zu TOP (Vorlage Nr. 1234/2024) Projektgenehmigung für die Beschaffung einer
Interimsporthalle zur Auslagerung desSchul-
und Vereinssports während der Sporthallensa-
nierung an der Clemens-Brentano-Europaschule
in Lollar; :
hier: Vorlage des Kreisausschusses

vom 12. Januar 2024
 

Kreistagsausschuss

für Schule, Bauen,
Planen und Sport:

Haupt- und Finanz-
ausschuss:

Änderungs- oder Ver-
fahrensanträge:

Abstimmung:

Änderungs- oder Ver-
fahrensanträge:

Abstimmung:

keine

Zustimmung (einstimmig)

keine

Zustimmung(einstimmig)

 

 

Zu TOP 6 (Vorlage Nr. 1238/2024) Projektgenehmigung und Mittelfreigabe für die
Sanierung der Sporthalle an der Clemens-
Brentano-Europaschulein Lollar;
hier: Vorlage des Kreisausschusses

vom 15. Januar 2024
 

Kreistagsausschuss

für Schule, Bauen,
Planen undSport:

Haupt- und Finanz-
ausschuss:

Änderungs- oder Ver-

fahrensanträge:

Abstimmung:

Änderungs- oder Ver-
fahrensanträge:

Abstimmung:

keine

Zustimmung (einstimmig)

keine

Zustimmung(einstimmig)
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Zu TOP 8 (Vorlage Nr. 1180/2023) Umstellung von Barzahlungen auf Bezahlkarten
für Asylbewerber;
hier: Antrag der AfD-Fraktion

vom 3. November 2023  
 

Kreistagsausschuss Änderungs- oder Ver- keine
für Soziales, Gesund- fahrensanträge:
heit, Integration und
Ehrenamt(am 29. No-
vember 2023):

Abstimmung: Ablehnung (mehrheitlich bei 1 Ja-Stimme und
15 Gegenstimmen)

 

Zu TOP 9 (Vorlage Nr. 1182/2023) Verpflichtung von Asylbewerbern zu gemeinnüt-
ziger Arbeit gemäß $ 5 AsylbLG;
hier: Antrag der AfD-Fraktion

vom 3. November 2023   
Kreistagsausschuss Änderungs- oder Ver- Geschäftsordnungsantrag des Fraktionsvorsitzen-
für Soziales, Gesund- fahrensanträge: den Reinhard Hamelauf Nichtbefassung.
heit, Integration und
Ehrenamt (am 29. No-
vember 2023):

Abstimmung über den Zustimmung (mehrheitlich bei 15 Ja-Stimmen und
Geschäftsordnungsantrag: 1 Gegenstimme)

Abstimmung über den Keine Abstimmung
Hauptantrag:

 

Zu TOP 10 (Vorlage Nr. 1183/2023) Austritt aus den Bündnissen Seebrücke und
Städte Sichere Häfen;
hier: Antrag der AfD-Fraktion

vom 3. November 2023
 

Kreistagsausschuss Änderungs- oder Ver- keine
für Soziales, Gesund- fahrensanträge:
heit, Integration und
Ehrenamt(am 29. No-
vember 2023):

Abstimmung: Ablehnung (mehrheitlich bei 1 Ja-Stimme,
14 Gegenstimmen und 1 Stimmenthaltung)

 

 

Zu TOP 11 (Vorlage Nr. 1237/2024) Neunzehnte Satzung zur Änderung der Abfallge-
bührensatzung des Landkreises Gießen;
hier: Vorlage des Kreisausschusses

vom 11. Januar 2024
 

Kreistagsausschuss Änderungs- oder Ver- Kreistagsabgeordneter Karl-Heinz Funckstellt den Ge-
für Wirtschaft, Um- fahrensanträge: schäftsordnungsantrag, die Beschlussempfehlung durch
welt- und Klima- den Haupt- und Finanzausschuss abgebenzu lassen, da-
schutz, Digitalisie- mit Gelegenheit besteht, sich mit den heute verteilten
rung und Mobilität: Unterlagen zu befassen.

 

 



 

Abstimmung über den
Geschäftsordnungsantrag
Eunck:

Abstimmung über den
Hauptantrag:

Änderungs- oder Ver-
fahrensanträge:

Haupt- und Finanz-
ausschuss:

Abstimmung über den
Änderungsantrag:

Abstimmung über den
geänderten Hauptantrag:

-3-

Hauptamtlicher Kreisbeigeordneter Christian Zucker-
mann merkt an, dass die Betriebskommission noch An-
derungswünsche zum Satzungsentwurf bezüglich des
Begriffes „Dachpappe“hat.

Zustimmung (einstimmig)

Keine Abstimmung

Hauptamtlicher Kreisbeigeordneter Christian Zucker-
mann unterbreitet mit E-Mail vom 9. Februar 2024 den
Vorschlag, in Artikel I folgende Änderungen vorzuneh-
men:

In Absatz 2 Buchstabe a der 19. Änderungssat-
zung sollen zur Änderung des§ 4 Abs. 1 Satz
5 der Abfallgebiihrensatzung die Begriffe
„Dachpappe/Teerpappe“ersetzt werden durch
„Dachpappe (Bitumenpappe/Teerpappe)“.
In Absatz 3, soll die Regelung zu Buchstabea)
bb) zur Änderung von 8 8 Abs. 1 Buchstabe c
der Abfallgebührensatzung folgende neue Fas
sung erhalten:

‚In Buchstabe c) werden der Betrag
„525,00 €/t“ durch den Betrag „638,00
€/t“ sowie die Begriffe „Dachpappe, Teer-
pappe“durch die Begriffe „Dachpappe (Bi-
tumenpappe/Teerpappe)“ ersetzt.“

In Absatz 3 soll die Regelung zu Buchstabe c)
cc) zur Änderung des $ 8 Abs. 4 Buchstabe b)
der Abfallgebührensatzung folgende neue Fas-
sung erhalten:

‚In Buchstabe b) werden der Betrag „26,00
€/Anlieferung“ durch den Betrag „45,00
€/Anlieferung“sowie die Begriffe „Dach-
pappe, Teerpappe“ durch die Begriffe
„Dachpappe (Bitumenpappe/ Teerpappe)“
ersetzt.‘

Dieser Vorschlag wird von dem Fraktionsvorsitzenden
Tobias Breidenbach formal als Änderungsantrag über-
nommen

[Der neue Satzungsentwurfist als Anlage 1 beigefügt.]

Zustimmung (mehrheitlich bei 12 Ja-Stimmen,
1 Gegenstimme und 3 Stimmenthaltungen)

Zustimmung(mehrheitlich bei 12 Ja-Stimmen,
1 Gegenstimme und 3 Stimmenthaltungen)

 

Zu TOP 12 (Vorlage Nr. 1248/2024) Änderung der Wohnbauförderrichtlinie;
hier: Antrag der Fraktionen von SPD und

Gießener Linke vom 26. Januar 2024
 

Änderungs- oder Ver-
fahrensanträge:

Kreistagsausschuss

für Wirtschaft, Um-
welt- und Klima-
schutz, Digitalisie-
rung und Mobilität:

Abstimmung:

Kreistagsabgeordneter Klaus Dieter Grothe bittet die
Antragstellerinnen, den Antrag für eine Sitzungsrunde
zurück zu stellen, damit gegebenenfalls daraus ein ge-
meinsamer Antrag mit weiteren Änderungsvorschlägen
entwickelt werden kann.

Co-Fraktionsvorsitzender Dirk Haas und Kreistagsabge-
ordneter Stefan Walther lehnen dies jedoch ab.

Ablehnung (mehrheitlich bei 6 Ja-Stimmen und
10 Gegenstimmen)

 



 

 

Zu TOP 13 (Vorlage Nr. 1173/2023) Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das
Haushaltsjahr 2024; Investitionsprogramm für
die Jahre 2023 bis 2027;
hier: Vorlage des Kreisausschusses

vom 9. November 2023
 

Kreisausschuss:

Kreistag:

Haupt- und Finanz-

ausschuss:

Kreistagsausschuss

für Schule, Bauen,
Planen und Sport:

Kreistagsausschuss

für Soziales, Gesund-
heit, Integration und
Ehrenamt:

Änderungs- oder Ver-
fahrensanträge:

Verfahren:

Änderungs- oder Ver-
fahrensanträge:

Änderungs- oder Ver-
fahrensanträge:

Abstimmung
über Haushaltsentwurf
incl. der Haushaltsände-
rungsliste des Kreisaus-
schusses:

Anderungs- oder Ver:
fahrensantrage:

Abstimmung
überHHÄA-I:

Abstimmung
HHÄA-2:

Abstimmung
über Haushaltsentwurf
incl. der Haushaltsände-
rungsliste des Kreisaus-
schusses:

Feststellung am 4. Dezember 2023

Haushaltsänderungsliste am 5. Februar 2024

Einbringung am 11. Dezember 2023

Fragerunde am 25. Januar 2024

Unter Berücksichtigung der Haushaltsanderungsliste
des Kreisausschusses vom 5. Februar 2024.

Zustimmung (mehrheitlich bei 10 Ja-Stimmen,
1 Gegenstimme und 4 Stimmenthaltungen)

Unter Berücksichtigung der Haushaltsänderungsliste
des Kreisausschusses vom 5. Februar 2024.

Haushaltsänderungsantrag SPD-Fraktion 1173/2023-
1 vom 1. Februar 2024 zu „Produktbereich 33.1.01 So-
zialbudget“ mit dem Wortlaut:

„Der Kreistag möge beschließen:
Um die Fortführung der Migrationsberatung auch
bei Ausbleiben der erwarteten Fördergelder sicher-
zustellen, werden im Produkt 33.1.01 zusätzlich
50.000 Euro in Form einer Verpflichtungsermäßi-
gung eingestellt.“

In der Debatte wird HHÄA 1173-2024-1 zurückgezogen.

Haushaltsänderungsantrag SPD-Fraktion 1173/2023-
2 vom 1. Februar 2024 zu „Produktbereich 11.1.07: Er-
höhung Verhütungsmittelfonds“ mit dem Wortlaut:

„Der Kreistag möge beschließen:
Im Produktbereich 11.1.07 ‚Gleichstellung der Ge-
schlechter‘ werden die Mittel für den Verhütungs-
mittelfonds um 2.500 € erhöht, von bisher jährlich
27.500 € auf dann jährlich 30.000 €.“

Keine Abstimmung

Ablehnung (mehrheitlich bei 5 ja-Stimmen,
9 Gegenstimmen und 2 Stimmenthaltungen)

Zustimmung (mehrheitlich bei 9 Ja-Stimmen,
5 Gegenstimmen und 2 Stimmenthaltungen)

 



Änderungs- oder Ver-

fahrensanträge:
Kreistagsausschuss

für Wirtschaft, Um-
welt- und Klima-
schutz, Digitalisie-
rung und Mobilität:

Abstimmung uber den
geänderten HHÄA-3:

Abstimmung
über Haushaltsentwurf
incl. der Haushaltsände-

desKreisaus-
schusses:

Änderungs- oderVer-
fahrensanträge:

Haupt- und Finanz-
ausschuss:

-5-

Unter Berucksichtigung der Haushaltsänderungsliste
des Kreisausschusses vom 5. Februar 2024.

Haushaltsänderungsantrag SPD-Fraktion 1173/2023-
3 vom 7. Februar 2024 zu „Produktbereich 51.1.01 Krei-
sentwicklung und Strukturförderung - Nahverkehrsmo-
bilität“ mit dem Wortlaut:

„Der Kreistag möge beschließen:
Der Kreisausschuss wird beauftragt, zur Unterstut-
zung und zum Ausbau der Radverkehrsinfrastruk-
tur zu prüfen, ob es eine geeignete Applikation zur
Raderfassung gibt, die sowohl Daten für den ent-
stehenden DATA HUB (Smart Region) liefern kann,

als.auch weitere fördernde Aspekte für die Region
enthält.
Hierzu sollte die Förderung einer solchen Applika-
tion geprüft werden. Im Fall einer Förderungsollte
bereits im jahre 2024 eine Umsetzung vorgesehen
werden.
Deshalb sind zur Absicherung des Vorhabens im
Haushalt 2024 10.000 EUReinzustellen.“

Co-Fraktionsvorsitzender Sabine Scheele-Brenne ergänzt
den Haushaltsänderungsantrag 1173/2023-3 um fol-
genden Satz:

„Die Summe wird mit einem Sperrvermerk verse-

hen, der von dem Kreistagsausschuss für Wirt-
schaft, Umwelt- und Klimaschutz, Digitalisierung
und Mobilität freizugebenist.“

Ablehnung (mehrheitlich bei 5 Ja-Stimmen,
8 Gegenstimmeund 3 Stimmenthaltungen)

Zustimmung (mehrheitlich bei 9 Ja-Stimmen,
5 Gegenstimmen und 2 Stimmenthaltungen)

Unter Berucksichtigung der Haushaltsänderungsliste
des Kreisausschusses vom 5. Februar 2024.

Haushaltsänderungsantrag SPD-Fraktion 1173/2023-
1 vom 1. Februar 2024 zu „Produktbereich 33.1.01 So-
zialbudget“ mit dem Wortlaut:

„Der Kreistag möge beschließen:
Um die Fortführung der Migrationsberatung auch
bei Ausbleiben der erwarteten Fördergelder sicher-
zustellen, werden im Produkt 33.1.01 zusätzlich
50.000 Euro in Form einer Verpflichtungsermäßi-
gungeingestellt.“

Dieser Haushaltsänderungsantrag wurde bereits in der
Sitzung des Kreistagsausschussesfür Soziales, Gesund-
heit, Integration und Ehrenamt zurückgezogen.

Haushaltsänderungsantrag SPD-Fraktion 1173/2023-
2 vom 1. Februar 2024 zu „Produktbereich 11.1.07: Er-
höhung Verhütungsmittelfonds“ mit dem Wortlaut:

‚Der Kreistag möge beschließen,
im Produktbereich 11.1.07 ‚Gleichstellung der Ge-
schlechter‘ werden die Mittel für den Verhütungs-
mittelfonds um 2.500 € erhöht, von bisherjährlich
27.500 € auf dann jährlich 30.000 €.“

Co-Fraktionsvorsitzender Sabine Scheele-Brenne ändert
den Erhöhungsbetrag auf „7.500 €“ und den Ansatz von
35.000 €“ mit Anbringung eines Sperrvermerkes.



Geänderter Haushaltsänderungsantrag SPD-Fraktion
1173/2023-3 vom 7. Februar 2024 in der geänderten
Fassung vom 8. Februar 2024 zu „Produktbereich
51.1.01 Kreisentwicklung und Strukturförderung - Nah-
verkehrsmobilitat* mit dem Wortlaut:

„Der Kreistag möge beschließen:

Der Kreisausschuss wird beauftragt, zur Unterstüt-
zung und zum Ausbau der Radverkehrsinfrastruk-
tur zu prüfen, ob es eine geeignete Applikation zur
Raderfassung gibt, die sowohl Daten für den ent-
stehenden DATA HUB (Smart Region)liefern kann,
als auch weitere fördernde Aspekte für die Region
enthält.
Hierzu sollte die Förderung einer solchen Applika-
tion geprüft werden. Im Fall einer Förderung sollte
bereits im Jahre 2024 eine Umsetzung vorgesehen
werden.
Deshalb sind zur Absicherung des Vorhabens im
Haushalt 2024 10.000 EUReinzustellen.
Die Summe wird mit einem Sperrvermerk verse-
hen, der von dem Kreistagsausschuss für Wirt-
schaft, Umwelt- und Klimaschutz, Digitalisierung
und Mobilität freizugebenist.“

Haushaltsänderungsantrag SPD-Fraktion 1173/2023-
4 vom 14. Februar 2024 zu „Produktbereich 27.1.01.:
Mittel für die Erhöhung der KVHS-Honorare“ mit dem

Wortlaut:

„Der Kreistag mogebeschließen:
Im Produktbereich „Kreisvolkshochschule“ werden
zusätzliche Mittel in Höhe von 50.000 € für eine Er-
höhung der Kurshonorare im zweiten Halbjahr
2024 eingestellt.“

Haushaltsänderungsantrag SPD-Fraktion 1173/2023-
5 vom 14. Februar 2024 zu „Produktbereich 27.1.01.:
Finanzierung der Kurse Grundbildung und „Senioren-
treffs“ mit dem Wortlaut:

„Der Kreistag möge beschließen:
Im Produktbereich „Kreisvolkshochschule“ werden
für die Weiterführung und den Ausbau des Ange-
bots zur „Grundbildung“ und der Angebote für Se-
nioren in Zusammenarbeit mit örtlichen Bürger-
treffs zusätzlich Mittel in Höhe von 5.000 € einge-
stellt.“

Co-Fraktionsvorsitzende Sabine Scheele-Brennebietet
auch hier einen Sperrvermerk an.

Haushaltsänderungsantrag SPD-Fraktion 1173/2023-
6 vom 14. Februar 2024 zu „Produktbereich 28.1.01
Kulturförderung: Zuschüsse an Musikschulen“ mit dem
Wortlaut:

„Der Kreistag möge beschließen,
Die Zuschüsse des Landkreises an die Musikschulen
werden um 9.000 Euro erhöht, von derzeit 50.000

Euro auf dann 59.000 Euro.
Die Summen der Zuwendungensollen außerdem
zukünftig auf volle Hundert aufgerundet werden.“

Fraktionsvorsitzender Tobias Breidenbach schlägt vor,
dies bis zur Kreistagssitzung zurückzustellen, um zu
klären, ob die erhöhte Landesförderung nur dann mög-
lich ist, wenn die Kommunenihre Förderung erhöhen.

Haushaltsänderungsantrag SPD-Fraktion 1173/2023-
7 vom 14. Februar 2024 zu „Produktbereich 52.2.01
Wohnbauförderung“ mit dem Wortlaut:



Abstimmung
über HHÄA-1:

Abstimmung über den
eänderten HHÄA-2:

Abstimmung über den
geänderten HHÄA-3:

„Der Kreistag möge beschließen,
Für das sog. Klimageld (bisher Teil des Produkts
52.2.01 "Wohnbauförderung") wird im Haushalt ein
eigenes Produkt geschaffen.“

Co-Fraktionsvorsitzende Sabine Scheele-Brenneerklärt,
den Haushaltsänderungsantrag eventuell für den Haus-
halt 2025 vorzusehen.Dieser soll dann im Geschäfts-
gangbleiben.

Haushaltsänderungsantrag AfD-Fraktion 1173/2023-
8 vom 13. Februar 2024 zu „Personalaufwendungen“
mit dem Wortlaut:

„Die Mittel für alle Personalaufwendungen im Haus-
haltsplanentwurf 2024 sind um pauschal 10% zu
verringern, gleichzeitig sind im Stellenplan 98 ge-
plante nicht besetzte Stellen zu streichen. Von bei-
den Maßnahmen auszusparen sind die vorbezeich-
neten Ausnahme-Produktnummern.“

Haushaltsänderungsantrag AfD-Fraktion 1173/2023-
9 vom 13. Februar 2024 zu „Produktbereich 52.2.01
Wohnbauförderung“ mit dem Wortlaut:

„Die Mittel im Haushaltsplanentwurf 2024 sind um
650.000 Euro auf 100.000 Euro zu verringern.“

Haushaltsänderungsantrag FDP-Fraktion 1173/2023-
10 vom 14. Februar 2024 zu „S. 133 - Teilergebnishaus-
halt 12.2.06 - Veterinärwesen und Verbraucherschutz“
mit dem Wortlaut:

„Pos. 13: Reduzierung der Mittel für Reisekos-
ten/Fortbildung um 21.000 Euro.“

Haushaltsänderungsantrag FDP-Fraktion 1173/2023-
11 vom 14. Februar 2024 zu „S. 405 - Teilergebnishaus-
halt 52.2.01 - Wohnbauförderung“ mit dem Wortlaut:

„Pos. 15: Reduzierung der Mittel für das „Klima-
geld“ von 500.000 Euro um 250.000 Euro auf
250.000 Euro.“

Haushaltsänderungsantrag FDP-Fraktion 1173/2023-
12 vom 14. Februar 2024 zu,S. 424 - Teilergebnishaus-
halt 54.2.01 - Kreisstraßen“ mit dem Wortlaut:

‚Pos. 13: Erhöhung der Mittel für die Sanierung
von Kreisstraßen von 2.126.000 Euro um 250.000
Euro auf 2.376.000 Euro.“

Haushaltsänderungsantrag FDP-Fraktion 1173/2023-
13 vom 14. Februar 2024 zu „S. 485 - Stellenplan“ mit
dem Wortlaut:

„Die 45,11 neu geschaffenen Planstellen werden
mit einem Sperrvermerk versehen, dessen Aufhe-
bung in jedem Einzelfall dem Kreisausschuss ob-
liegt.“

[Die Haushaltsänderungsliste des Kreisausschus-

ses und sämtliche Haushaltsänderungsanträge
sind als Anlage 2 beigefügt]

Keine Abstimmung

Ablehnung (mehrheitlich bei 6 Ja-Stimmen,
9 Gegenstimmenund 1 Stimmenthaltung)

Ablehnung (mehrheitlich bei 4 Ja-Stimmen,
9 Gegenstimmenund 3 Stimmenthaltungen)



Abstimmung
über HHÄA-4:

Abstimmung
über HHÄA-5:

Abstimmung
über HHÄA-6:

Abstimmung
über HHÄA-7:

Abstimmung
über HHÄA-9:

Abstimmung
überHHÄA-11:

Abstimmung
über HHÄA-8:

Abstimmung
über HHÄA-10:

Abstimmung
HHÄA-12:

Abstimmung
HHÄA-13:

Abstimmung
über Haushaltsentwurf
incl. befürworteter HHÄA
und der Haushaltsände-
rungsliste des Kreisaus-

schusses:

Ablehnung (mehrheitlich bei 6 Ja-Stimmen,
9 Gegenstimmen und 1 Stimmenthaltung)

Ablehnung (mehrheitlich bei 6 Ja-Stimmen,
9 Gegenstimmen und 1 Stimmenthaltung)

Keine Abstimmung

Keine Abstimmung

Ablehnung (mehrheitlich bei 1 Ja-Stimme und
15 Gegenstimmen)

Ablehnung (mehrheitlich bei 1 Ja-Stimme,
11 Gegenstimmen und 4 Stimmenthaltungen)

Ablehnung (mehrheitlich bei 1 Ja-Stimme und

15 Gegenstimmen)

Ablehnung (mehrheitlich bei 2 Ja-Stimmen,
9 Gegenstimmenund 5 Stimmenthaltungen)

Ablehnung (mehrheitlich bei 1 Ja-Stimme,
9 Gegenstimmenund 6 Stimmenthaltungen)

Ablehnung(mehrheitlich bei 1 Ja-Stimme,
9 Gegenstimmenund 6 Stimmenthaltungen)

Zustimmung (mehrheitlich bei 9 Ja-Stimmen,
1 Gegenstimmeund 6 Stimmenthaltungen)

 

Zu TOP 14 (Vorlage Nr. 1243/2024)

 

Nachhaltigkeitsstrategie für den Landkreis Gie-
Ren;
hier: Antrag der Landratin vom 22. Januar 2023
 

Kreistagsausschuss für Wirtschaft, Änderungs- oder Ver-
Umwelt- und Klimaschutz, Digita- fahrensanträge:
lisierung und Mobilität:

 

Abstimmung uber den
Geschäftsordnungsantrag
Pucher:

Abstimmung über den
Geschäftsordnungsantrag
Pucher:

Fraktionsvorsitzender Tobias Breidenbachteilt mit, dass
die Fraktionen aus CDU, FW und Bündnis90/Die Grünen
einen Änderungsantrag vorbereiten.

Da dieser Änderungsantrag derzeit noch nicht vorliegt
stellt Kreistagsabgeordneter Dennis Pucher den Ge-
schäftsordnungsantrag, die Beschlussempfehlung auf
die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
zu verschieben.

Zustimmung(einstimmig bei 15 Ja-Stimmen und
1 Stimmenthaltung)

Keine Abstimmung

 



“9:

Änderungs- oder Ver- Änderungsantrag der Fraktionen von CDU, Bünd-
fahrensanträge: nis 90/Die Grünen und FW vom 14. Februar 2024

(Anlage 3):
Der Beschlusstext wird wie folgt geändert:

„Der Kreistag beschließt die Nachhaltig-
keitsstrategie für den Landkreis Gießen mit
den untenstehenden Änderungen.
Vor dem Start der Umsetzungsphaseerfolgt
eine ergebnisoffene Prüfung jeder einzelnen
Maßnahme. Bei der Prüfung werdendie Po-
tenziale und die Bedarfe geprüft. Die Prü-
fung erfolgt auch mitBlick auf die verfüg-
baren finanziellen und personellen Ressour-
cen sowie die gesetzlichen Vorgaben und
gesellschaftlichen Erwartungen.

. Der Kreisausschuss wird beauftragt, auf
der Grundlage der ergebnisoffenen Prüfung
der einzelnen MaßnahmeneinePriorisie-
rung der zur Umsetzung empfohlenen Maß-
nahmen aus dem Maßnahmenkatalog
durchzuführen unddie Prioritätenliste vor
dem Start der Umsetzungsphase dem Kreis-
tag zur Beschlussfassung vorzulegen. Für
die priorisierten Maßnahmensind die finan-
ziellen Auswirkungen unddie erforderlichen
personellen Ressourcen nachvollziehbar
darzulegen. Die Prioritätenliste ist spätes-
tens bis zu den Beratungen des Haushalts-
plans für das Jahr 2025 vorzulegen und für
die Folgejahre entsprechend zu aktualisie-
ren.

Folgende Anderungen im Maßnahmenkata-
log werden zudem vorgenommen:

S. 73 ff. Kommentar und Nr.
4.1.1.1 bis 4.1.1.8 sowie 4.1.1.12,
4.1.2.2 und 4.1.2.3: Die hier be-
schriebenen Maßnahmen undLie-
genschaftskonzepte sind in einem
neuen Punkt 4.1.1.1 zusammenzu-
fassen und wie folgt zu formulie
ren:

„Kurzbeschreibung: Für alle
Liegenschaften des Landkrei-
ses werden Konzepte im Rah-
men des Klimafolgenanpas-
sungsmanagementserstellt
Diese liegenschaftsbezogenen
Konzepte sind für sämtliche
Neubau- und Sanierungsmaß-
nahmen an den Gebäuden
maßgeblich. Je nach Liegen-
schaft sind Ver- und Entsie-
gelungskonzepte, Starkre-
gen- und Wasserkonzepte,
Lüftungskonzepte, Hitze-
schutz- und Beschattungs-
konzepte für Grünflächen
und Gebäude, Konzepte zur
Verbesserung des Mikrokli-
mas sowie Konzepte zur
energetischen Optimierung
und zum Einsatz erneuerba-
rer Energien zu erstellen. Im
Anschluss an die Konzeptent-
wicklung soll die konkrete
Umsetzung durch ein Klima-
anpassungsmanagement
begleitet und nach Möglich-
keit durch Fördermittel wei-
ter unterstützt werden. Für
die Erstellung der Konzepte
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wurde bereits eine Förderung
im Rahmendes Förder-
aufrufs des Bundes für Maß-
nahmen zur Anpassung an
die Folgen des Klimawandels
beantragt.; Laufzeit: Bis
2030 sind für alle Liegen-
schaften des Landkreiseslie-
genschaftsbezogene Kon-
zepteerstellt.; Koordina-
tion/Partner: FD 41Bauen,
Servicebetrieb; Status: In Um-
setzung; Personalressourcen:
Hoch; Finanzielle Ressourcen:

Hoch; Finanzierung: Eigen-
mittel/Fördermittel; Indika-
tor: Die Konzepte wurdener-
stellt.“

5.81 Nr. 4.1.6.1: Unter Koordina-
tion/Partner werdenlediglich die
Dezernate|, Il und Ill aufgeführt.
DezernatIVist deshalb zu ergan-
zen. 5

S. 90 Nr. 4.3.2.8.: S. 1 der Kurzbe-
schreibungist wie folgt zu ändern:

„Neubaumaßnahmen oder
größere Sanierungsmaßnah-
men an den Gebäuden des
Landkreises werden auf der
Grundlage von ökologischen
und ökonomischen Lebens-
zyklusbetrachtungen durch-
geführt.“

S. 90 Nr. 4.3.2.9: Die Kurzbe-
schreibung ist wie folgt zu ändern:

„Größere Sanierungsmaßnah-
men und Neubaumaßnahmen
des Landkreises werden ge-
mäß des Bewertungssystems
nachhaltiges Bauen des Bun-
des geplant und umgesetzt.“

S. 92 Nr. 4.4.1.1: Unter Koordina-
tion/Partner ist das Amt fiir den
ländlichen Raum mit aufzuneh-
men.

S. 93 neue Nr. 4.4.1.4 Kurzbe-
schreibung:

„Der bereits eingerichtet
Runde Tisch Landwirtschaft
wird verstetigt und dient als
regelmäßige Austauschplatt-
form. Laufzeit: Kurzfristig.
Koordination/Partner: Dez.
Ill, Amt für den ländlichen
Raum, Kreisbauernverband.
Status: in Umsetzung. Perso-
nalressourcen: gering.
Finanzielle Ressourcen: ge-
ring. Finanzierung: Eigenmit-
tel. Indikator: Der Runde
Tisch Landwirtschaft
tagt regelmäßig.“

S. 97 Nr. 4.5.2.1: Für das Klimafol-
genanpassungsmanagementbezo-
gen auf die Liegenschaften des
Landkreises Gießen liegt die Zu-
ständigkeit für die Erstellung und
Umsetzung derliegenschaftsbezo-
genen Konzepte beim FD 41



ji:

Abstimmung über den
geänderten Änderungsan-
trag der Fraktionen von
CDU, Bündnis90/Die Grü-
nen und FW bzgl. d.zu
ändernden Beschlussan-
trages:

 

Abstimmung über den
geänderten Änderungsan-
trag der Fraktionen von
CDU, Bündnis 90/Die Grü-
nen und FW bzgl.Seite 73:

Abstimmung über den
geänderten Änderungsan-
trag der Fraktionenvon
CDU, Bündnis 90/Die Grü-
nen und FW bzgl.Seite 81:

Abstimmung über den
Änderungsan-
trag der Fraktionen von
CDU, Bündnis 90/Die Grü-
nen und FW bzgl.Seite 90
zu 4.3.2.8:

Abstimmung über den
geänderten Änderungsan-
trag der Fraktionen von
CDU, Bündnis 90/Die Grü-
nen und FW bzgl.Seite 90
zu4.3.2.9:

Bauen. Bei Koordination/Partner
ist deshalb der FD 41 Bauen zu er-
gänzen.
Zudem ist die Kurzbeschreibung
entsprechend anzupassen und um
einen S. 2 zu ergänzen:

„Für das Klimafolgenanpas-
sungsmanagement bezogen
auf die Liegenschaften des
Landkreises Gießen liegt die
Zuständigkeit für die Erstel-
lung und Umsetzung derlie-
genschaftsbezogenen Kon-
zepte beim FD 41 Bauen, wo
ebenfalls entsprechende per-
sonelle Ressourcen bereitge-
stellt werden.“

S. 102 Nr. 5.1.3.4: Die Kurzbe-
schreibung der Maßnahmeist wie
folgt neu zu formulieren:

„Innovative Maßnahmen im
Bereich des Fuß- und Radver-
kehrs sowie des ÖPNV wur-
den verwirklicht.“

Fraktionsvorsitzender Reinhard Hamelstellt denGe-
schäftsordnungsantrag, diesen Antrag und den Ände-
rungsantrag in die nächste Sitzungsrunde zu verschie-
ben.

Fraktionsvorsitzender Tobias Breidenbach ändert auf
Vorschlag von Landrätin Anita Schneider den Ände-
rungsantrag wie folgt:
Hinter dem Wort „Prioritätenliste“ werden die Worte „fur
neue Maßnahmen“eingefügt.

Co-Fraktionsvorsitzende Sabine Scheele-Brenne bean-
tragt getrennte Abstimmung über die einzelnen Teile
(zum Beschlussantrag und zu den einzelnenSeiten).

Zustimmung (mehrheitlich bei 12 Ja-Stimmen,
1 Gegenstimme und 3 Stimmenthaltungen)

Zustimmung (mehrheitlich bei 12 Ja-Stimmen,
1 Gegenstimme und 3 Stimmenthaltungen)

Zustimmung (mehrheitlich bei 12 Ja-Stimmen,
1Gegenstimme und 3 Stimmenthaltungen)

Zustimmung(mehrheitlich bei 9 Ja-Stimmen,
4 Gegenstimmen und 3 Stimmenthaltungen)

Zustimmung (mehrheitlich bei 9 Ja-Stimmen,
4 Gegenstimmenund3 Stimmenthaltungen)
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Abstimmung über den
geänderten Änderungsan-
trag der Fraktionen von
CDU, Bündnis 90/Die Grü-

bzgl.Seite92:

Abstimmung über den
geänderten Änderungsan-
Fraktionen
Bündnis
nen und FW bzgl.Seite 93:

Abstimmung über den
geändertenÄnderungsan-
trag der Fraktionen von
CDU, Bündnis 90/Die Grü-

bzgl.Seite

Abstimmung über den
geänderten Änderungsan-
trag der Fraktionen von
CDU, Bündnis90/Die Grü-

undSeite
102:

 

Abstimmung uber den
geänderten Hauptantrag:

Zustimmung (mehrheitlich bei 12 Ja-Stimmen,
1 Gegenstimme und 3 Stimmenthaltungen)

Zustimmung (mehrheitlich bei 12 Ja-Stimmen,
1 Gegenstimme und 3 Stimmenthaltungen)

Zustimmung (mehrheitlich bei 12 Ja-Stimmen,
1 Gegenstimme und 2 Stimmenthaltungen)

Zustimmung (mehrheitlich bei 12 Ja-Stimmen,

1 Gegenstimme und 2 Stimmenthaltungen)

Zustimmung (mehrheitlich bei 9 Ja-Stimmen,
1 Gegenstimme und 5 Stimmenthaltungen)

 

 

Zu TOP 15 (Vorlage Nr. 1244/2024) Sicherheitskonzepte im Landkreis Gießen ge-
meinsam mit den Städten und Gemeindenerar-
beiten;
hier: Antrag der Fraktionen von CDU, Bündnis

90/Die Grünen und FW vom 23. Januar 2024
 

Haupt- und Finanz-
ausschuss:

Anderungs- oder Ver-
fahrensanträge:

Abstimmung:

Landrätin Anita Schneider kündigt für die nächste Sit-
zungsrundeeinen entsprechenden Bericht an.

Fraktionsvorsitzender Tobias Breidenbach zieht darauf-
hin den Antrag zurück.

Keine Abstimmung.

 

 

Zu TOP 16 (Vorlage Nr. 1249/2024) Resolution zur Sonntagsoffnung von Kleinst-
markten ohne Personal;
hier: Antrag der FDP-Fraktion

vom 26. Januar 2024
 

Anderungs- oder Ver-
fahrensantrage:

Kreistagsausschuss

für Wirtschaft, Um-
welt- und Klima-
schutz, Digitalisie-
rung und Mobilität:

Abstimmung über den
Geschäftsordnungsan-
trag Biemer:

Abstimmung über den
Hauptantrag:

Kreistagsabgeordneter ThomasBiemerstellt den Ge-
schäftsordnungsantrag auf Nichtbefassung mit dem
Hauptantrag.

Ablehnung (mehrheitlich bei 1 ja-Stimme und

14 Gegenstimmen)

Ablehnung (mehrheitlich bei 5 Ja-Stimmen und
10 Gegenstimmen)
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Neunzehnte Satzung zur Anderung der Abfallgebiihrensatzung des
Landkreises Gießen

7 ArtikelI
Änderung der Abfallgebührensatzung

Die Abfallgebührensatzung des Landkreises Gießen vom 3. November 2003,

zuletzt geändert durch Satzung vom 12. Dezember 2022, wird wie folgt
geändert:

1. S 3 wird wie folgt geändert:

a) Abs. 2 wird wie folgt geändert:

aa) In Buchstabea) wird der Betrag „123,64 €/t“ durch den Betrag
„150,36 €/t“ ersetzt.

bb) In Buchstabe b) wird der Betrag „57,95 €/t“ durch den Betrag

„60,45 €/t“ ersetzt.

cc) In Buchstabe c) wird der Betrag „1,00 €e* durch den Betrag
„39,00 €‘ ersetzt.

2. 84 Abs. I wird wie folgt geändert:

a) Satz 5 wird wie folgt neu gefasst:

„Des Weiteren können je Haushalt und Kalenderjahr zwei
Kofferraumanlieferungen von Bauschutt, Holz (A IV), Dachpappe
(Bitumenpappe/Teerpappe), (staubdicht verpacktem)
zementgebundenem Asbest sowie von (staubdicht verpackter)
Mineralwolle kostenfrei am Abfallwirtschaftszentrum angeliefert
werden.“

3. 8 8 wird wie folgt geändert:

a) Abs. I wird wie folgt geändert:

aa) In Buchstabe a) wird der Betrag „155,00 €/t* durch den Betrag
„186,00 €/t“ ersetzt.

bb) In Buchstabe c) werden der Betrag „525,00 €/t“ durch den
Betrag „638,00 €/t‘ sowie die Begriffe „Dachpappe, Teerpappe“

durch die Begriffe „Dachpappe (Bitumenpappe/Teerpappe)“ ersetzt.



b)

c)

cc)

dd)

ee)

ff)

ff)

99)

hh)

ii)

ji)

In Buchstabe d) wird der Betrag „332,00 €/t“ durch den Betrag
„387,00 €/t“ ersetzt.

In Buchstabe f) wird der Betrag „740,00 €/t“ durch den Betrag
„1.006,00 €/t“ ersetzt.

In Buchstabe g) wird der Betrag „70,00 €/t“ durch den Betrag
„75,00 €/t“ ersetzt.

In Buchstabej) wird der Betrag „40,00 €/t“ durch den Betrag
„69,00 €/t“ ersetzt.

In Buchstabe k) wird der Betrag „85,00 €/t“ durch den Betrag
„106,00 €/t“ ersetzt.

In Buchstabe o) wird der Betrag „62,00 €/t“ durch den Betrag
„69,00 €/t“ ersetzt.

In Buchstabe p) wird der Betrag „196,00 €/t“ durch den Betrag
„201,00 €/t" ersetzt.

In Buchstabe q) wird der Betrag „145,00 €/t“ durch den Betrag
„209,00 €/t“ ersetzt.

In Buchstabe r) wird der Betrag „145,00 €/t“ durch den Betrag
„163,00 €/t“ ersetzt.

Abs. 3 wird wie folgt geändert:

aa) Der Betrag „70,00 €/t"wird durch den Betrag „77,00 €/t" ersetzt.

Abs. 4 wird wie folgt geändert:

aa)

bb)

cc)

dd)

Im ersten Satz wird der Wert „100 kg“ durch den Wert „200 kg“

ersetzt.

In Buchstabe a) wird der Betrag „10,00 €/Anlieferung“ durch den
Betrag „18,00 €/Anlieferung“ ersetzt.

In Buchstabe b) werden der Betrag „26,00 €/Anlieferung“ durch
. den Betrag „45,00 €/Anlieferung“ sowie .die Begriffe „Dachpappe,

Teerpappe“ durch die Begriffe „Dachpappe (Bitumenpappe/
Teerpappe)“ ersetzt.

In Buchstabe c) wird der Betrag „20,00 €/Anlieferung“ durch den
Betrag „33,00 €/Anlieferung“ ersetzt.



d)

e)

ee)

ff)

99)

hh)

ii)

ji)

kk)

mm)

In Buchstabe d) wird der Betrag „30,00 €/Anlieferung‘ durch den

Betrag „71,00 €/Anlieferung“ ersetzt.

In Buchstabe e) wird der Betrag „5,60 €/Anlieferung“ durch den

Betrag „8,00 €/Anlieferung“ ersetzt.

In Buchstabe g) wird der Betrag „3,20 €/Anlieferung“ durch den
Betrag „8,00 €/Anlieferung“ ersetzt.

In Buchstabe h) wird der Betrag „5,10 €/Anlieferung“ durch den
Betrag „10,00 €/Anlieferung“ ersetzt.

In Buchstabei) wird der Betrag „5,00 €/Anlieferung“ durch den

Betrag „7,00 €/Anlieferung“ ersetzt.

In Buchstabe j) wird der Betrag „3,50 €/Anlieferung“ durch den
Betrag „8,00 €/Anlieferung“ ersetzt.

In Buchstabe |) wird der Betrag „10,00 €/Anlieferung‘ durch den

Betrag „18,00 €/Anlieferung“ ersetzt.

In Buchstabe m) wird der Betrag „9,00 €/Anlieferung‘ durch den

Betrag „19,00 €/Anlieferung“ ersetzt.

In Buchstabe n) wird der Betrag „9,00 €/Anlieferung‘ durch den
Betrag „14,00 €/Anlieferung“ ersetzt.

Abs. 4a wird wie folgt geändert:

aa) Der Wert „700 kg“wird durch den Wert „200 kg“ ersetzt und der
Betrag „3,50 €/Anlieferung‘ wird durch den Betrag „8,00
€/Anlieferung“ ersetzt.

Abs. 4b wird wie folgt geändert:

aa)

bb)

cc)

dd)

In Buchstabe a) wird der Betrag „3,00 €/je Sack“ durch den

Betrag „4,00 €/je Sack“ ersetzt.

In Buchstabe b) wird der Betrag „8,00 €/Stück“ durch den
Betrag „5,00 €/Stück“ ersetzt.

In Buchstabe c) wird der Betrag „12,00 €/Stück“ durch den
Betrag „7,00 €/Stück“ ersetzt.

In Buchstabe d) wird der Betrag „5,00 €/Stück“durch den Betrag
„4,00 €/Stück“ ersetzt. \
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In-Kraft-Treten

Diese Satzungtritt rückwirkend zum 1. Januar 2024in Kraft.

Buseck, den 19. Februar 2024

Landkreis Gießen
Der Kreisausschuss

Anita Schneider
Landrätin
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Haushaltssatzung

des Landkreises Gießen für das Haushaltsjahr 2024

Aufgrund der 8$ 94 ff der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. | S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz vom
16.02.2023 (GVBl. S. 90) in Verbindung mit § 52 Abs. 1 der Hessischen Landkreisordnung
(HKO)in der Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. IS. 183), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 11.12.2020 (GVBl. S. 915), hat der Kreistag des Landkreises Gießen am

ar für das Haushaltsjahr 2024 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Gesamthaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 wird

im Ergebnishaushalt

im ordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf

mit einem Saldo von

im außerordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf

mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf
mit einem Saldo von

mit einem Fehlbedarf von

im Finanzhaushalt

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf

und dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen ausInvestitionstätigkeit auf
Auszahlungen ausInvestitionstätigkeit auf

mit einem Saldo von

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf

mit einem Saldo von

mit einem Zahlungsmittelbedarf
des Haushaltsjahres von

festgesetzt.

486.431.400 EUR
497.628.400 EUR
-11.197.000 EUR

0 EUR
0 EUR
0 EUR

-11.197.000 EUR

-7.504.150 EUR

12.631.050 EUR
34.573.300 EUR
-21.942.250 EUR

22.747.050 EUR
11.070.300 EUR
11.676.750 EUR

-17.769.650 EUR

Seite 5



§ 2 Kreditermachtigung

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2024 zur Finanzierung von
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmenerforderlich ist, wird auf

22.747.050 EUR

festgesetzt.

Darin enthalten sind
- Kredite aus dem HessischenInvestitionsfonds, Abt. B,
in Höhe von 1.500.000 EUR

Nach $ 103 Abs. 1 HGO in Verbindung mit $ 52 Abs. 1 HKO überträgt der Kreistag die
Entscheidung über die Aufnahme und die Kreditbedingungenfür Investitionskredite auf die für
das Finanzwesen verantwortliche Leitung des Dezernates. Die Aufnahmen sind im
Kreisausschuss sowie Haupt- und Finanzausschuss jeweils unverzüglich bekannt zu geben.

83 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermächtigungen im Haushaltsjahr 2024 zur Leistung von
Auszahlungen in. künftigen Jahren für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

wird auf

37.113.185 EUR

festgesetzt.

§ 4 Liquiditatskredite

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im Haushaltsjahr 2024 zur rechtzeitigen Leistung
von Auszahlungenin Anspruch genommen werdendürfen, wird auf

25.000.000 EUR

festgesetzt.

§ 5 Hebesatze der Kreis- und Schulumlage

Die Hebesätzefür die Kreis- und Schulumlage werden auf der Grundlage des § 50 Abs. 1 und
3 des Hessischen Finanzausgleichsgesetzes (HFAG) für das Haushaltsjahr 2023 wie folgt

festgesetzt:

1. Kreisumlage
a) für Städte / Gemeinden mit eigener Sohultragerschat 35,57 v.H.

b) für Städte / Gemeinden ohne eigene Schulträgerschaft 33,90 v.H.

2. Zuschlag zur Kreisumlage (Schulumlage) 18,30 v.H.

Die Kreisumlage einschließlich der Schulumlage ist in 12 Monatsraten jeweils am 10. des

laufenden Monatsfällig.
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§ 6 Haushaltssicherungskonzept

Ein Haushaltssicherungskonzept wurde nicht beschlossen.

§7 Stellenplan

Esgilt der vom Kreistag als Teil des Haushaltsplans beschlosseneStellenplan.

Der Kreisausschuss wird ermächtigt, haushaltsrechtliche Maßnahmenzutreffen, die sich aus
der Anpassung an das Besoldungsrecht, an andere gesetzliche Bestimmungen oder an das
Tarifvertragsrecht zwingend ergeben. Er kann freiwerdende Planstellen für andere Bereiche

in Anspruch nehmen.

(1)

(2)

(3)

&8 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

Als erheblich im Sinne des § 100 Abs.1 Satz 3 HGO und damit der vorherigen
Zustimmung des Kreistages bedürfend gelten über- und außerplanmäßige
Aufwendungenund / oder Auszahlungen ab einem Betrag von 100.000,00 EUR.

Ausgenommenhiervon sind
- über- und außerplanmäßige AufwendungendesErgebnishaushaltes, die aufgrund
gesetzlicher,tariflicher oder bestehendervertraglicher Verpflichtungen zuleisten

sind.
- Überschreitungenbeieinzelnen Investitionsmaßnahmen,die innerhalb Er
Teilfinanzhaushaltes (im Investitionsbudget) gedecktsind.

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen, die durch die
zweckentsprechende Verwendung von über- bzw. außerplanmäßigen
zweckgebundenen Erträgen bzw. Einzahlungen entstehen, gelten bis zur Höhe des
Zuwendungsbetrages grundsätzlich als genehmigt.

Für die Genehmigung über- und außerplanmäßiger Verpflichtungsermächtigungen
gemäß ’$ 102 Abs. 5 HGO gelten die Grenzen des Abs. 1 entsprechend.

Gießen, den xx.xx.xxxx

LANDKREIS GIESSEN
- Der Kreisausschuss -

IDE
Hauptamtlicher Kreisbeigeordneter
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Landkreis Giessen - Doppik-

 

 

 

 

   
   
 

  
 

   
 

 

 

 

 

   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       

Planjahr 2024 Ergebnishaushalt

Haushaltsansatz Planungsdaten

Nr. Bezeichnung Ergebnis des Ansatz Ansatz Plan Plan Plan
| Jahres-
| abschlusses

| 2022 2023 2024 2025 2026 2027
EUR EUR EUR EUR EUR EUR

A 2 3 4 5 6

1| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 350.347,85 811.200 258.900 258.900 258.900 258.900

2| + Offentlich-rechtliche 31.270.072,69 34.762.100 22.782.000 23.469.200 23.764.000 24.013.700
Leistungsentgelte

3] + Kostenersatzleistungen und 56.112.779,32 54.242.300 44.815.900 44.941.840 44.840.800 43.186.000
-erstattungen au

4 +/- Bestandsveränderungen und 1.271.817,82 15.900 0 0 0 0

aktivierte Eigenleistungen u 7

5] + Steuem und steuerahnliche Erirage 177.053.610,35 191.793.500 200.698.000 214.254.900 221.755.700 229.518.900

einschließlich Erträge aus
gesetzlichen Umlagen {

| 6| + Erträge aus Transferleistungen 52.662.899,12 48.610.900 58.686.550 58.797.700 59.699.100 60.618.500

| 7| + Erträge aus Zuweisungen und 126.548.460,40 140.617.700 142.238.550 155.506.700 161.307.050 166.186.650
| Zuschüssenfür laufende Zwecke

und allgemeine Umlagen Ben | DIE

| 8] + Erträge aus der Auflösung von 12.380.181,96 11.821.180 12.319.050| 9.954.650 10.079.050 9.622.850
| Sonderposten aus |

Investitionszuweisungen, | |
-zuschüssen und | | |
Investitionsbeiträgen | |

9| + Sonstige ordentliche Erträge 3.313.048,62 2.376.300 488.850 498.250 508.550 519.850

10} = Summederordentlichen Erträge 460.963.218,13 485.051.080 482.287.800 507.682.140 522.213.150 533.925.350

11] - Personalaufwendungen 53.137.503,64 61.254.950 64.955.000 67.074.000 69.410.200 71.920.500

12) - Versorgungsaufwendungen 9.358.622,31 12.537.100 12.092.300 12.479.300 12.883.700 13.304.600

13] - Aufwendungenfür Sach- und 82.603.366,27 77.080.740 52.454.540 53.354.490 53.277.640 51.753.340
Dienstleistungen

14 - Abschreibungen 15.619.778,68 16.442.250 16.945.700 17.775.300 17.610.500 16.883.900|

15| - Aufwendungenfür Zuweisungen und 44.143.107,00 54.501.100 54.437.600 55.325.100 55.380.200 55.563.800
Zuschüsse sowie besondere
Finanzaufwendungen |

16) - Steueraufwendungeneinschließlich 63.379.059,42 67.213.900 73.659.600 76.351.750 79.019.200 81.779.300
Aufwendungenaus gesetzlichen |
Umlageverpflichtungen

17| - Transferaufwendungen 180.852.806,27 198.564.000 216.505.000 220.758.200 225.095.300 229.519.000

18) - Sonstige ordentliche Aufwendungen 14.757,29 21.640 14.410 14.660 14.910 15.160

19| = Summederordentlichen 449.109.000,88 487.615.680 491.064.150 503.132.800 512.691.650 520.739.600
Aufwendungen

20 = Verwaltungsergebnis 11.854.217,25 - 2.564.600 -8.776.350 4.549.340 9.521.500 13.185.750

21| + Finanzerträge 3.825.909,09 4.178.600 4.143.600 4.203.600 4.103.600 3.903.100

22| - Zinsen und ähnliche Aufwendungen 4.118.862,91 5.095.400 6.564.250 7.751.250 8.360.250 9.066.350

23| = Finanzergebnis - 292.953,82 - 916.800 -2.420.650 -3.547.650 4.256.650 -5.163.250

24 = Ordentliches Ergebis 11.561.263,43 - 3.481.400 -11.197.000 1.001.690 5.264.850 8.022.500

| 25] + Außerordentliche Erträge : 16.826,38 0 0 0 L || 0

| 26] - Auferordentliche Aufwendungen 1.101,41 0 0 0 0 0

27| = Außerordentliches Ergebnis 15.724,97 0 0 0 0 0

| 28] = Jahresergebnis | 11.576.988,40 - 3.481.400 -11.197.000 1.001.690 5.264.850 8.022.500   
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Planjahr 2024 Finanzhaushalt

[ Haushaltsansatz Planungsdaten

| Nr. Bezeichnung Ergebnis des Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
| Jahres-

abschlusses

2022 2023 2024 2025 2026 2027
EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6

1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 348.556,45 811.200 258.900 258.900 258.900 258.900

2 Öffentlich-rechtliche 30.870.525,06 34.762.100 22.782.000 23.469.200 23.764.000 24.013.700
Leistungsentgelte

3 Kostenersatzleistungen- und 60.737.019,99 54.242.300 44.815.900 44.941.840 44.840.800 43.186.000
erstattungen ;

| 4 Einzahlungen aus Steuern und 177.053.485,81 191.793.500 200.698.000 214.254.900 221.755.700 229.518.900|
steuerähnlichen Erträgen

| einschließlich Erträgen aus
| gesetzlichen Umlagen : Pee

| 5 Einzahlungen aus | 51.388.303,58 48.610.900 58.686.550 58.797.700 59.699.100 60.618.500
Transferleistungen

6 Zuweisungen und Zuschüsse für 123.907.065,93 140.617.700 142.238.550 155.506.700 161.307.050 166.186.650
laufende Zwecke und allgemeine
Umlagen

1: Zinsen und’sonstige 2.605.597,74 | .978.600 3.043.600 3.203.600 3.203.600 3.203.100
Finanzeinzahlungen

8 Sonstige ordentliche Einzahlungen 3.169.325,68 2.376.300 488.850 498.250 508.550 519.850
und sonstige außerordentliche
Einzahlungen,die sich nicht aus

| Investitionstätigkeit ergeben

| 9 Summeder Einzahlungen aus 450.079.880,24 476.192.600 473.012.350 500.931.090 515.337.700 527.505.600
| laufender Verwaltungstätigkeit

(Nrn. 1 bis 8)

10 Personalauszahlungen 52.824.298,53 60.612.850 64.286.700 66.324.800 68.557.300 70.899.700

11 Versorgungsauszahlungen 7.630.554,31 8.398.500 9.349.400 9.640.900 9.946.700 10.265.800

12 Auszahlungenfür Sach- und 72.528.921,57 75.863.540 51.339.540 52.339.490 52.362.640 51.038.340
Dienstleistungen

| 13 Auszahlungenfür Transferleistungen 183.885.466,51 198.564.000 216.505.000 220.758.200 225.095.300 229.519.000

| 14 Auszahlungen für Zuweisungen und 42.636.868,52 54.461.100 59.897.600 59.160.100 59.294.200 | 59.446.800
Zuschüssefür laufende Zwecke
sowie besondere
Finanzauszahlungen

15 Auszahlungenfür Steuern 63.379.059,42 67.213.900 73.659.600 76.351.750 79.019.200 81.779.300
einschließlich Auszahlungen aus
gesetzlichen Umlageverpflichtungen |

16 Zinsen und ähnliche Auszahlungen 2.781.546,60 3.895.400 5.464.250 6.751.250| 7.460.250 8.366.350

17 Sonstige ordentliche Auszahlungen 14.876,63 21.640 14.410 14.660 | 14.910 15.160
und sonstige außerordentliche |
Auszahlungen,die sich nicht aus |
Investitionstatigkeit ergeben |

18 Summeder Auszahlungen aus 425.681.592,09 469.030.930 480.516.500 491.341.150| 501.750.500 511.330.450
laufender Verwaltungstätigkeit
(Nrn. 10 bis 17)

19 Zahlungsmittelüberschuss oder 24.398.288,15 7.161.670 - 7.504.150 .940 13.587.200 16.175.150
| Zahlungsmittelbedarf aus
| laufender Verwaltungstatigkeit
| (Saldo aus Nrn. 9 und 18)

| 20 Einzahlungen aus 21.704.544,81 13.531.900 12.624.800 11.593.800 16.177.600 | 13.952.700
| Investitionszuweisungen und |

| -zuschüssen sowie aus
| Investitionsbeiträgen

21 Einzahlungen aus Abgängen von | 0,00 0 0 0 0 0
Vermögensgegenständen des
Sachanlagevermögensund des
immateriellen Anlagevermögens

22 Einzahlungen aus Abgängen von | 6.250,00 6.250 6.250 6.250 6.250 6.250
Vermögensgegenständen des |
Finanzanlagevermögens Bi |

| 23 Summeder Einzahlungen aus 21.710.794,81 13.538.150 12.631.050 11.600.050 16.183.850 13.958.950
Investitionstätigkeit (Nrn. 20 bis

12 |      
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Landkreis Giessen - Doppik -
Planjahr 2024 Finanzhaushalt

 

Nr.

 

Haushaltsaınsatz Planungsdaten
 

Bezeichnung Ergebnis des
Jahres-

abschlusses

2022
EUR

Ansatz

2023
EUR

Ansatz

2024
EUR

Planung

2025
EUR

Planung Planung

2026 2027
EUR EUR
 

1 2 3 4 5 6
 

24 Auszahlungenfür den Erwerb von 7.403,78

Grundstücken und Gebäuden
60.000 135.000 105.000 | 105.000 105.000

 

25 Auszahlungen für Baumaßnahmen 31.375.494,46 37.437.000 24.784.800 33.623.185 28.290.000 19.338.720
 

26 Auszahlungenfür Investitionen in 6.670.422,26

das sonstige Sachanlagevermögen
und immaterielle Anlagevermögen

8.575.500 9.236.500 9.556.000  8.805.000 6.695.000

 

27 Auszahlungenfür Investitionen in 157.526,77

das Finanzanlagevermögen
164.000 417.000 169.000 171.000 173.000

 

28

29

Summe der Auszahlungen aus 38.210.847,27
Investitionstätigkeit (Nrn.24 bis
27)

46.236.500 34.573.300
 

43.453.185 37.371.000 26.311.720 
 

Zahlungsmittelüberschuss oder
Zahlungsmittelbedarf aus
Investitionstätigkeit (Saldo aus
Nrn. 23 und 28)

-16.500.052,46 -32.698.350 -21.942.250 -31.853.135 T 21.187.150 -12.352.770

 
 

30 Zahlungsmittelüberschuss oder
Zahlungsmittelbedarf (Summe
aus Nrn. 19 und 29)

7.898.235,69| ~ 25.536.680 -29.446.400 „22.263.195 - 7.599.950 3.822.380

 

31

32

Einzahlungen aus der Aufnahme
von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für
Investitionen

| 24.701.091,50 33.412.150 22.747.050 32.729.935 | 22.063.950 13.229.570

 

Auszahlungenfür die Tilgung von 15.950.282,86
Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängenfür
Investitionen sowie an das
Sondervermögen Hessenkasse

16.878.100 11.070.300 "19.167.100 19.487.100| 19.967.100

 

33 Zahlungsmittelüberschuss oder 8.750.808,64

Zahlungsmittelbedarf aus
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus
Nrn. 31 und 32) |

 16.534.050 11.676.750 13.562.835 2.576.850 -6.737.530| 
|
 

34 Änderung des 16.649.044,33
Zahlungsmittelbestandes zum
EndedesHaushaltsjahres
(SummeausNrn. 30 und 33)

- 9.002.630 17.769.650 - 8.700.360 - 5.023.100| 
|

- 2.915.150 |

|
|

 

35

36

Haushaltsunwirksame Einzahlungen | 159.320.984,18
(u.a. fremde Finanzmittel,
Rückzahlung von angelegten
Kassenmitteln, Aufnahme von

Kassenkrediten)

Haushaltsunwirksame
Auszahlungen(u.a. fremde
Finanzmittel, Anlegung von
Kassenmitteln, Rückzahlung von
Kassenkrediten)

1

| 159.025.783,56
|

 

37 Zahlungsmittelüberschuss/Zahlungsmi
aus haushaltsunwirksamen
Zahlungsvorgängen(Saldo aus
Nrn. 35 und 36)

295.200,62

 
 

38 Geplanter Anfangsbestand an 28.331.216,20
Zahlungsmitteln zu Beginn des
Haushaltsjahres

45.275.461 36.272.831|

|

18.503.181 | 9.802.821 4.779.721

 

39 Geplante Veränderung des 16.944.244,95
Bestandes an Zahlungsmitteln (Nr.
34 und 37)

- 9.002.630 -17.769.650 | - 8.700.360|-5.023.1001| -2.915.150

 

40  Geplanter Endbestand an
Zahlungsmitteln am Ende des
Haushaltsjahres (Summe aus den

45.275.461,15 36.272.831  Summen Nrn. 38 und 39)  18.503.181 | 9.802.821 | 4.779.721 1.864.571   
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11.1.10

11.1.11

11.1.41

11.1.41

12.2.06

12.2.06

12.2.06

12.6.01

12.6.01

12.6.01

12.6.01

12.7.01

12.7.01

12.7.01

12.7.01

12.8.01

12.8.01

12.8.01

12.8.01

12.8.01

21.1.01.01

21.1.01.01

21.1.01.01

21.1.01.05

21.1.01.05

21.1.01.08

21.1.01.08

21.1.01.12

21.1.01.12

21.1.01.13

21.1.01.15

21.1.01.17

21.1.01.19

21.1.01.19

21.1.01.19

Produkt-/Leistungs
bezeichnung

[Brandschutzbeauftragte

'echnikunterstützte
Informationsverarbeitung

[Zentrale Dienste

[Personalservice

Bereitstellung und
Betrieb von

Bereitstellung und
Betrieb von

Veterinärwesen und

[Brandschutz

[Brandschutz

[Brandschutz

Rettungsdienst u. Zentrale
Leitstelle für d.

Rettungsdienst u. Zentrale

Investitionsprogramm für die Hj. 2023-2027
-in 1.000 EUR -

Bezeichnung
Maßnahme mah es

von beweglichem 001

zum Betrieb
Rechenzentrums a

für den Fuhrpark

Baumaßnahmen allgemein

[Errichtung von E-Ladesäulen

Anschaffung von bewegl.

von

Investitionszuschüsse
von

im Rahmend.

von E-Ladesäulen

an
und Gemeinden

von bewegl.
Vermögen

von
Leitstelle für d. Brandschutz |Einsatzfahrzeugen

Rettungsdienst u. Zentrale
Leitstelle für d.

Rettungsdienst u. Zentrale
Leitstelle für d.

Katastrophenschutz

Katastrophenschutz

IKatastrophenschutz

Katastrophenschutz

und Betrieb
Grundschulen

undBetrieb
Grundschulen

Bereitstellung undBetrieb
von Grundschulen

Buseck

Grundschule Buseck-Alten-
Buseck - Hofburgschule

Fernwald-

Heuchelheim
|Wilhelm-Leuschner-Schule

Heuchelheim
[Wilhelm-Leuschner-Schule

Grundschule Hungen

Hungen-
Inheiden

Langgöns
Grundschule Lich

Lich

Erich-Kastner-Schule
[Grundschule Lich

‚Austausch der
[Einsatzleitrechner-Technik

Gefahrenabwehrzentrum 22.174 20.854

Anschaffung von

des

von

Investitionszuweisungenfür

von beweglichem

- im Rahmen von

-Innovationsbudget
Grundschulen

Einrichtung Anbau

[Erweiterung der Grundschule

[Einrichtung Neubau 300 270

Erweiterungsneubau 11.690 11.690

Einrichtung (Neubautrakt oder
Trakt)

eines Klassengebaudes

[Ermeuerung Schulhof
der

[Erweiterungsneubau

2.012

71

6

0

0
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bisher
Produkt/ Produkt-/Leistungs Bezeichnung bereit-
Leistung bezeichnung Maßnahme

21.1.01.19 Grundschule Sanierung Sporthalle
Grundschule Lich

21.1.01.19 [Errichtung einer Garage

[Grundschule Lich-
21.1.01.21 [Einrichtung Neubau

Investitionszuschussan die
[Grundschule Lich- [Stadt Lich für ein neues
Langsdorf |Muttifunktionsgebäudefür

[Grundschule und Kita

21

Linden-21. Neueinrichtung Ganztagsbereich

neshie Enden: Ersatzneubau Ganztag

Einrichtung Erweiterungsbau

Grundschule Linden-
Leihgestern - [Erweiterung Grundschule

Grundschule Linden- Investitionszuweisung an die
Leihgestern - ‘Stadt Linden als Ablésesumme

Grundschule Lollar Neubau

Grundschule Lollar - Bunter |Ersatzbau Mensa, Betreuungs-
‘Schule Lollar lund Klassenraume

Pohlheim- [Einrichtung der zusätzlichen

Holzheim Klassenräume

Grundschule Pohlheim- _|Einrichtung Sporthalle, Mensa
Holzheim und

Pohlheim- Bau einer neuen

Holzheim

Grundschule Pohlheim- Bau einer Mensa mit

Hoizheim
Pohlheim- Nöpelausstattung für Neubau

Grundschule Pohlheim- 1,eupau Schukampiec-
ins Eigenmittel für Mensa

Grundschule Pohlheim- INeuerrichtung Außenanlage im

\Watzenborn-Steinberg des Neubaus Grundschule

[Grundschule Pohlheim-  |Sanierung und Erweiterung der

[Grundschule Reiskirchen - |Neueinrichtung
Kirschbergschule [Klassenraumcontainer

Grundschule Reiskirchen - von zusätzlichen

Kirschbergschule Kiassenraumen

Reiskirchen -
21.1.01.33 [exingshausen Herstellung der Außenanlage

Reiskirchen - |Schaffung von zusätzlichen
21.1.01.33 [eingshausen Betreuungsräumen

21.1.01.34 Staufenberg im Neubau

24.1.01.40 [Grundschule Wettenberg- [Erweiterung der Toilettenantage
ae um ein Behinderten-WC

Bereitstellung und Betrieb von bewegl.
ALSALO! Gesamtschulen

Bereitstellung und Betrieb
21.8.01.01 Gesamtschulen

allgemein

-Innovationsbudget

Gesamtschule Einrichtung naturwissen-
Busecker Tal Bereich

21.8.01.04 Busecker Tal Naturwissenschaften

Gesamtschule Grünberg- [Einrichtung barrierefreie

21.8.01.04

21.8.01.05

Gesamtschule

Gesamtschule Lich
21.8.01.08 |Djetrich-Bonhoeffer-Schule

Einrichtung Mensa

[Gesamtschule Lich Einrichtung Klassenräume -
21.8.01.08 [njetrich-Bonhoeffer-Schule |Mietobjekt 
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2 + Maß- bisher

HEoe Lund Bund nahme GAB bereit- 2023 2024 2025 2026 2027 En
e si Nr. gestellt i

[Anschaffung von
Gesamtschule Lich21.8.01.08 Lürtungsgeräten für die Mensa 106 180 0 0 0 0
Dietrich-Bonhoeffer-Schule 14 Kiassenräume im Mietobjekt

Gesamtschule Lich - ai2Lichye |Sanieruma Lehrküche 107 220) 0 0 20| 200 0 0

Gesamtschule Lollar - Neubau eines I
21.8.01.10 |Clemens-Brentano- [Schulklassentraktes und Abriss 106 7.000 400 150 0] 1.500} 2.000] 3.100

Europaschule Haus D

|Gesamtschule Pohlheim -21.8.01.11 [SesomiscnulePotiheim sanierungiNeubau Sportalle 403 6.600 150 150 0} soo 400] 5.750

21.8.01.12 |Cesamtschule Wettenberg |, 0bau oder Sanierung 100 2.500 200} 200 0) 500] +500] 1.300Gleiberger Land

Bereitstellung und Betrieb |Anschaffung von bewegl.
22.1.01.01 von Förderschulen Vermögen 001 1a 17 W iz 7

Bereitstellung und Betrieb |Einrichtung Beratungs- und

22.1.01.01 |\on Förderschulen Forderzentrum um “ 1 u Ba

Bereitstellung und Betrieb 5

22.1.01.01 |von MEETetogaBHiaggt 006 0 5 5 5 5
FörderschulenFörderschulen allgemein

22.1.01.03 |Gallusschule Grinberg _[Orundhatie Sanierung oder 102 2.000 650 100 200] 1.150 0 0)

Instandsetzung der Teeküchen22.1.01.03 |Gallusschule Grinberg _|InsiandsetzungderTe 104 20 0 0 to} 10 0 0

Kreisberufsschule Gießen- [Anschaffung von

234.01.01 |Willy-Brandt-Schule |beweglichem Vermögen oot 40 40 ag a0 a0

Kreisberufsschule Gießen -21000ee Einrichtung nach Sanierung 004 1.810 1.310 500 soo 0 0 0

[Anschaffung von beweglichen
aeeSen |Vermögen für die on 5 5 5 5 5

> Produktionsschule

Kreisberufsschule Gießen - |MINT-Innovationsbudget Willy-

23.1.01.01 way.Brandt-Schule Brandt-Schule as 0 a 2 = a

Kreisberufsschule Gießen - |Begleitmaßnahmezu KIP-

23.1.0101 [Way-Brandt-Schule Maßnahme 852 108 oo Bee = 8 ° 9 9

Sehulanübergreifende
24.3.01 [Dienstleistungen und ausstating1a 002 60) 75 75) 75 75tagsbereicheninternes Management,

Sehulartübergreifende
24.3.01 |Dienstteistungenund [Anschaffung von Sporigeräten 004 60 25] “| 40) 40

intemes Management
Schulartübergreifende

24,3.01 Dienstleistungen und arecaogen Orgs 005 10 5 5 5 5jJugendverkehrsschule
internes Management
Schulartübergreifende *

24.3.01 [Dienstleistungen und oe Neitässiiche 006 20 40) 40 40 40
internes Management
Schulartübergreifende

24.3.01 [Dienstleistungen und Anecheftunger en Remmnen der 007 12 12 12 12 12Inklusioninternes Management
[Schulartubergreifende _|IT-Ausstattung im Zuge von

24.3.01 |Diensteistungenund [Neubauund 013 0 300 0 0 0
internes Management, |Sanierungsmaßnahmen
[Schulartibergreifende

24.3.01 [Dienstleistungen und AusStakkung multitinktioneter 014 0 50 50 50 50Sehuräumeinternes Management
Schulartübergreifende :

24,3.01 [Dienstleistungen und Ausstatiting der Barorgume:der 015 0 20 20 20 204 Hausmeister an den Schulen
intemes Management_.
[Schulartabergreifende 5

24.3.01 [Dienstleistungen und Landesprogramm“Profischulen 016 oO 10 20 20 20
" [Kulturelle Bildung‘
internes Management
Schulartübergreifende q u ‘i i

2 m Eigenbetrieb "Servicebetrieb24.3.01 [Dienstleistungen und |ennem 099 104 169] Bl TB 82
internes Management
Schulartübergreifende

24.3.01 Dienstleistungen und [Baumaßnahmen allgemein 100 150 150] 150) 150] 150
internes Management
Schulartübergreifende; Baukosten243.01 |Diensteistungenund |Bamarersheinkiusion) 101 400 aool 400] 400] 400
internes Management
Schulartübergreifende

24.3.01 |Dienstleistungen und Schaffung van Bewegungs- 102 330 o| ss] 330) 330möglichkeiten auf Schulhöfen
internes Management   
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; 7 Maß- bisher
Prost! Procentieewiungs, Bepacrwana, nahme GAB bereit- 2023 2024 2025 2028 2027 FolgeLeistung bezeichnung Maßnahme jahreNr. gestellt

Schularipergrefende
24.3.01 Dienstleistungen und Fahrradstellplatze an Schulen 106 300) 100) Ao0l oo) 100

internes Management
Schularlübergreifende

24.3.01 Dienstleistungen und E-Ladestationen an Schulen 108 50 0 0 0 0
internes Management
'Schulartübergreifende 2

24.3.01 _|Dienstteistungen und Lunngsahlsasn'an. Schulen 109 760 760 300 0) 0) 0 0
a (RLT-Anlagen)internes Management
Schulartübergreifende

24.3.01 |Dienstleistungen und [Zählerfernerfassung 110 250 0 0 150) 100 0 0

internes Management
Beschaffungeiner

Schulartübergreifende IInterimssporthalle zur
24.3.01 |Dienstieistungenund Auslagerung des Schul- und 114 0 1.200 0 0 0

intemes Management |Vereinssports während
[Sporthallensanierungen

|Schulartiibergreifende

24.3.01 |Dienstleistungen und Een, 198 0 65 0) 0 0[Rahmen der Bauunterhaltung
internes Management

Schulartübergreifende :enue Vorplanungsleistungen für .24.3.01 [Dienstleistungen und RovPlarunastelstunaer 199 650) 1.200] 500] 500) soo
intemes Management
Schularübergreifende

24.3.01 Dienstleistungen und  |erunderwerb 200 50 130] 100) 100) +100
interes Management

[Anschaffung von bewegl.
Vermögen im Zusammenhang

24.3.02 |Medienzentrum nit dem 003 1.950 1940| 2.000] 2.100] 2.450
/Medienentwicklungsplan/Digital
pakt

24.3.02 |Medienzentrum IT-Ausstattung EFRE-Programm| 004 100 0 0 0 0
Baumaßnahmen im

[Zusammenhang mit dem
24.3.02 |Medienzentrum Medienentwicklungsplan/ 102 350 0 0 0 0

Digitalpakt (IT-Vernetzung
LAN)
Baumaßnahmen im

[Zusammenhang mit dem
24.3.02 |Medienzentrum /Medienentwicklungsplan! 103 200 0 0 0 0

Digitalpakt (IT-Vernetzung
WLAN)

27.1.01 |Kreisvolkshochschule |Anschaffung von 001 10 5 10 10 10beweglichem Vermögen
271.91 |Kreisvolkshoehsehulse [Anschaffung von EDV 003 0 70 70 70 70
31.3.01 |Einrichtungenfur Migranten |A"schaftung von beweglichem 004 2 43 20 4 0Vermögen

36.2.01 Jugendférderung nschatting vor: bewesichelt 001 3 3 3 3 3Vermögen
Waßnahmen der Anschaffung von beweglichem

41-4.01 [Gesundheitspflege [Vermögen mt & = 5 5 ei
reisentwickung und Anschaffung von bewegliehem

51-1.01 Srurturférderung Vermögen 2 5 2 2 2 2
Kreisentwicklung und [Anschaffung Im Rahmen des :SE ee 001 3.330 1.110 740) 800] 650) 545] 225

52.2.01 |Wohnungsbauférderung |ImYesttionszuschüsse Sozialer 200 600 400] soo] 600] sooWohnungsbau
Investitionszuschüsse im52.2.01 |wohnungsbauförderung |Panman ner sukurererung 201 150 too} sol 150] 150

53.7.01 [Abfallwirtschaft aisctyeneng Meniewedt 001 350 0 0 0 0Vermagen

[Ergänzungs- und Ersatz-53.7.01 |Abfaltwirtschaft BanHanaShure 002 26 0 0 0 0

53.7.01  |Abfallwirtschatt Erwerb Stammkapitalanteiie 200 a 250 0 ö
Abfalivirtschaft Planung und Bau Biogasanlage 401 34.812 2.250 0 0 0 0
Abfallwirtschaft Grunderwerb Altdeponie

[Kreisstraßen IK 150 Brücke Queckborn

IK 186 - Umbau Knotenpunkte54.2.01 |Kreisstraßen ee 130 190 0 90 o} 180 0 0

Kreisstraßen IK 187 - OD Hungen-Langd

54.2.01 |Kreisstraßen IK. 38- 0D Grünberg/stangenrod| 137 870 650) 0 220 0 0 0
[Anschlusssanierung an KIP-

54.2.01 |Kreisstraßen Maßnahme K 41 - OD 138 * 846 846 181 0 0 0 0
IGrinbergiLumda

54.2.01 |Kreisstraßen Wea Reltieinicraninges 139 400 400 350 0 0 0 0

Kreisstraßen encuae 140 380 380 330 0 0 0 0   
Seite 17



Produkt!
Leistung

54.2.01

54.2.01

54.2.01

54.2.01

54.2.01

2.

Produkt-/Leistungs
bezeichnung

Kreisstraßen

Kreisstraßen

Kreisstraßen

Kreisstraßen

Kreisstraßen

Kreisstraßen

Kreisstraßen

Kreisstraßen

Kreisstraßen

Kreisstraßen

bisher
Bezeichnung bereit-
Maßnahme

K 31 Gießen/Wieseck -

K 36 ODReiskirchen-Winnerod
[Grundhafte Erneuerung

K 189 Ruppertsburg /
|Gonnterskirchen - Grundhafte

K 22 (Udersbergstraße) B49 -
Anschluss L 3126 nach Rédgen

IK 170 OD Hungen-Obbornhofen

K 186 Trais-Horloff
IK 362 Radwegeverbindung
zwischen Dornholzhausen und
Niederkleen
PProjektplanungeneinschl

Radwegebau -

50)

2025

530

2026

1.100

100,

Folge-
ener. jahre
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FD Personal Stand: 26. Januar 2024

Änderungsliste zum HH 2024 - Stellenplan

 

 

Änderungen/Ergänzungen: Erläuterung:
unter Punkt „Wegfall von Planstellen“ ist Entscheidung der Dezernent:innenrunde
folgende Änderung vorzunehmen: vom 4. Dezember 2023

0,2xEG 10 im Produkt Verwaltungslei-
tung und -steuerung

 

(11.1.00.01)

Unter Punkt„Stellenverlagerungen“, Be- Der verlagerte Stellenanteil wird im Be-
reich Arbeitnehmer (Verwaltung), ist fol- reich der Pressestelle zur Aufrechterhal-
gende Änderung vorzunehmen: tung des Dienstbetriebes benötigt.

0,3xEG 10 von Produkt Verwaltungslei-
tung- und Steuerungin Pro-
dukt Organisation und Do-
kumentation der politischen

 

Willensbildung

Unter Punkt „Stellenverlagerungen“, Be- Die vorgesehene Verlagerung einer 0,5
reich Arbeitnehmer (Verwaltung), ist fol- Stelle aus dem Stellenpool zur Verstär-
gende Änderung vorzunehmen: kung der ST Rechtist nicht notwendig.

0,5xEG8 von ProduktJustiziariat in
Produkt Personalservice
(mit Stellenpool)

 

Unter Punkt „Stellenanhebungen bzw.- Doppelerfassung der Maßnahme, daher
veränderungen, Bereich Arbeitnehmer Korrektur
(Verwaltung), ist folgende Änderung vor-

zunehmen:

Wegfall der Maßnahme:
1,0xEG 9b > 1,0xEG 11 im ProduktIT-

Ausstattung

an Schu-
len/Medien-
zentrum
(24.3.02.01)
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FD Personal Stand: 26. Januar 2024

Änderungsliste zum HH 2024 - Personalaufwendungen

 

Änderungen/Ergänzungen: Erläuterung
 

Der auf dem Produkt-Sachkonto
11.1.02.01-54850003 vorgesehene

Haushaltsansatz in Höhe von
23.800,00 € soll dem Produkt-Sachkonto

11.1.02.01-51000000 zugeordnet wer-
den.

Dies bedingt folgende Änderungen:
Vorher:
11.1.02.01-54850003 = 23.800,00 €

11.1.02.01-51000000 = 400.000,00 €

Neu:

11.1.02.01-54850003 = 0,00 €
11.1.02.01-51000000 = 423.800,00 €

Anmerkung FD Personal:
Zum Haushalt 2024 wurde im Produkt
der Revision eine 1,0 Stelle Prüfer in

den Stellenplan eingestellt. Mit der
Hälfte derStelle sollen Sonderprüfun-
gen durchgeführt werden.

StellungnahmeRevision:
Die Revision hat eine Gebührensat-

zung. Diese regelt, dass Sonderprüf-
aufträge gebührenpflichtig sind. Diese
Gebühren werden auf dem Produkt-
Sachkonto 11.1.02.01-51000000 (öf-

fentlich-rechtliche Verwaltungsgebüh-
ren) vereinnahmt. In unserem Planan-

satz 2024 in Höhe von 400.000 EUR

ist bereits ein Betrag in Höhe von
47.900 EUR enthalten, der dem Ser-

vicebetrieb per Gebührenbescheid für
den Sonderprüfauftrag „Wirtschafts-

führung Servicebetrieb“ in Rechnung
gestellt wird. Es gibt eine Vereinba-
rung das für diese Prüfung pauschal
Prüfgebührenfür eine % Prüferstelle
EG 11 / Al2 nach der Personalkosten-

tabelle des Landes Hessen erhoben
werden. Es ist beabsichtigt den beste-

henden Sonderprüfauftrag zu erwei-

tern. Es handelt sich also gerade nicht
um eine Personalkostenerstattung,

sondern um eine gebührenpflichtige
Priifungsleistung, die der Position 1
der Ergebnisrechnung zuzuordnen ist.

Wir bitten daher, über die Änderungs-

liste zum Haushalt 2024 die entspre-

chende Anpassung vorzunehmen. Das
Produkt-Sachkonto 11.1.02.01-
54850003 kann gelöscht werden. Der
Haushaltsansatz auf dem Produkt-
Sachkonto 11.1.02.01-51000000ist
von bisher 400.000 EUR auf 423.800
EUR zu erhöhen.
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Vorlage Nr.: 7/73 [493-4

SOZIALDEMOKRATISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS Ir N Co-Fraktionsvorsitzende

KREISTAGSFRAKTION IM LANDKREIS GIEREN . OG 0) JI Ne Sabine Scheele-Brenne
ae « eo = s

SPD-Kreistagsfraktion im Landkreis Gießen = Grünberger Straße 140 = 35394 Gießen = Mobil 0176 24902382
sabine.scheele-brenne@

5 spd-kreis-giessen.de

An den 2 4 Co-Fraktionsvorsitzender
VorsitzendendesKreistags Gießen Dirk Haas
Claus Spandau | Mobil 0171 4970454
Riversplatz 1-9 (Zi. F209) dirk. haas@ *

spd-kreis-giessen.de

35390 Gießen

01.02.2024

Haushaltsänderungsantrag zur Vorlage 1173/2023

Hier: 33.1.01 Sozialbudget

Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender,

die SPD-Kreistagsfraktion bittet Sie, folgenden Haushaltsänderungsantrag auf die Tagesordnung

des Kreistags zu nehmen und zuvorim Kreisausschuss für Soziales, Gesundheit, Integration und

Ehrenamtzu beraten:

Der Kreistag mögebeschließen,

Um die Fortführung der Migrationsberatung auch bei Ausbleiben der erwarteten Fördergelder

sicherzustellen, werden im Produkt 33.1.01 zusätzlich 50.000 Euro in Form einer

Verpflichtungsermäßigungeingestellt.

Begründung:

Seit 2005 fördert der Bund eine Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer.Sie ist ein

wesentlicher Baustein für die Integration. Die Beratungstätigkeit wird durch die sechs

Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspflege (Arbeiterwohlfahrt, DeutscherCaritasverband,

Diakonie Deutschland — Evangelischer Bundesverband,Paritätischer Wohlfahrtsverband,

Deutsches Rotes Kreuz, Zentralwohlfahrtsstelle der Juden in Deutschland) und durch den Bund

der Vertriebenen wahrgenommen.Die Förderungerfolgt durch das BMI und wird vom BAMF

durchgeführt.

Das speziell auf Neuzugewanderte zugeschnittene Beratungsangebotsteht vor allem innerhalb

der ersten drei Jahre nach Ankunft zur Verfügung.Es zielt darauf ab, zugewanderte Personen

bei ihrer sprachlichen, beruflichen und sozialen Integration zu unterstützen. Essoll sie zu

selbständigem Handelnin allen Angelegenheiten destäglichen Lebensbefähigen.

Beraten wird zu einer Vielzahl alltäglicher Fragen - unter anderem zu Sprachkursen, Wohnen,

Arbeit, Gesundheit, Kinderbetreuung/Schule sowie zu einfachenrechtliche Fragen.

SPD-Kreistagsfraktion ım Landkreis Gießen Geschäftsführer Sebastian Engel
Henriette-Fürth-Haus Fon: 0641 - 979 04511
GrünbergerStraße 140 fraktion@spd-kreis-giessen.de
35394 Gießen www. spd-kreis-giessen.de



Die Höhe der Förderung durch das BAMF steht für das Jahr 2024 nochnicht fest.

Für das 1. Quartal haben der Landkreis mit 3/5 und die Stadt Gießen mit 2/5 die Mittel für die

Migrationsberatungbereitgestellt.

Damit die Migrationsberatung weiterhin im bisherigen Umfang gewährleistet werden kann,

halten wir es für notwendig, die Mittel vorsorglich für den Fall einer Finanzierungslücke im

Rahmeneiner Verpflichtungsermächtigung im Haushaltsjahr 2024 einzustellen.

Mit freundlichen Grüßen

S Boing, Wiest eh Ihe My

Sabine Scheele-Brenne, Dirk Haas

Co-Fraktionsvorsitzende der SPD-Kreistagsfraktion



Vorlage Nr.: /M%31.2033-9

SOZIALDEMOKRATISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS Co-Fraktionsvorsitzende
KREISTAGSFRAKTION IM LANDKREIS GIEBEN E ÖyoN7 I0U Sabine Scheele-Brenne

. @ hn! j

SPD-Kreistagsfraktion im Landkreis Gießen = GrünbergerStraße 140 = 35394 Gießer 7 = Mobil 0176 24902382
sabine.scheele-brenne@

b spd-kreis-giessen.de

An den :
Co-Fraktionsvorsitzender

VorsitzendendesKreistags Gießen Dirk'Hass

Claus Spandau Mobil 0171 4970454
Riversplatz 1-9 (Zi. F209) dirk.haas@

spd-kreis-giessen.de

35390 Gießen

01.02.2024

Haushaltsänderungsantrag zur Vorlage 1173/2023

Produktbereich 11.1.07: Erhöhung Verhütungsmittelfonds

Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender,

die SPD-Kreistagsfraktion bittetSie, folgenden Haushaltsänderungsantrag auf die Tagesordnung

der Kreistagssitzung zu nehmen und zuvor im Kreisausschuss für Soziales, Gesundheit,

Integration und Ehrenamtzu beraten:

Der Kreistag möge beschließen,

im Produktbereich 11.1.07 „Gleichstellung der Geschlechter“ werden die Mittel für den

Verhütungsmittelfonds um 2.500 € erhöht, von bisherjährlich 27.500 € auf dannjährlich

30.000 €.

Begründung

Mit dem Verhütungsmittelfonds sollen einkommensschwache Paare und Einzelpersonen mit

Verhütungsmitteln versorgt werden undso der Anteil an ungewollten Schwangerschaften,die

durch fehlende Finanzmittel entstanden sind, ebenso gesenkt werden,wie die Zahl der

Schwangerschaftsabbrüche. Vor allem für Frauen bedeutet der Verhüttungsmittelfonds eine

wichtige Unterstützungfür eine selbstbestimmte Lebensplanung.

DerKreistag hatte im Dezember 2021 beschlossen, den Kreis der Anspruchsberechtigten auf

Studierende und Auszubildendezu erweitern, die Leistungen nach dem

Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG) bzw. Bundesausbildungsbeihilfe (BAB) beziehen.

SPD-Kreistagsfraktion im Landkreis Gießen Geschäftsführer Sebastian Engel
Henriette-Fürth-Haus Fon: 0641 - 979 04511-
Grünberger Straße 140 fraktion@spd-kreis-giessen.de
35394 Gießen www. spd-kreis-giessen.de



Aus demJahresbericht von Pro Familia, die den Verhütungsmittelfondsseit der Einführung im

Oktober 2009 im Auftrag des Landkreises verwaltet, geht hervor, dass die Nachfrage nach

Unterstützung aus dem Fondsgleichbleibend hochist.

Der Anteil von Studierenden und Auszubildendenan den Antragsteller:innenist jedoch gering,

obwohl auch hier Bedarf besteht. Studierende und Auszubildendesollen deshalb stärkerals

bisher über die Möglichkeit der Unterstützung aus dem Verhütungsmittelfonds informiert

werden.

Aktuell ist die Finanzierung des Fonds einigermaßen auskömmlich. Für den zu erwartenden

Anstieg von Anträgen durch die Informationskampagnenist eine Aufstockung notwendig.

Mit freundlichen Grüßen

Slho Skeet.a rhe My

Sabine Scheele-Brenne, Dirk Haas

Co-Fraktionsvorsitzende der SPD-Kreistagsfraktion



Qe Wr 2. 2924
| —

Nr: ATF 3[2023-3
SOZIALDEMOKRATISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS “~~ Co-Fraktionsvorsitzende
KREISTAGSFRAKTION IM LANDKREIS GIEBEN Sabine Scheele-Brenne

Mobil 0176 24902382

sabine.scheele-brenne@

spd-kreis-giessen.de

  
SPD-Kreistagsfraktion im Landkreis Gießen M GrünbergerStraße 140 ® 35394 Gießer

An den Co-Frakti itzend2 : : o-Fraktionsvorsitzender
VorsitzendendesKreistags Gießen DirkHass

Claus Spandau Mobil 0171 4970454
Riversplatz 1-9 (Zi. F209) dirk.haas@

spd-kreis-giessen.de

35390 Gießen

07.02.2024

Haushaltsänderungsantrag zur Vorlage 1173/2023

Produkt 51.1.01 Kreisentwicklung und Strukturförderung - Nahverkehrsmobilität

Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender,

die SPD-Kreistagsfraktion bittet Sie, folgenden Haushaltsänderungsantrag auf die Tagesordnung

der Kreistagssitzung zu nehmen und zuvor im Kreisausschuss für Wirtschaft, Umwelt und

Klimaschutz, Digitalisierung und Mobilität zu beraten:

Der Kreistag möge beschließen,

Der KA wird beauftragt zur Unterstützung und zum Ausbau der Radverkehrsinfrastruktur zu

prüfen, ob es eine geeignete Applikation zur Raderfassunggibt, die sowohl Daten für den

entstehenden DATA HUB (Smart Region) liefern kann, als auch weitere fördernde Aspekte für

die Region enthält.

Hierzu sollte die Förderungeiner solchen Applikation geprüft werden.Im Fall einer Förderung

sollte bereits im Jahre 2024 eine Umsetzung vorgesehen werden.

Deshalb sind zur Absicherungdes Vorhabens im Haushalt 2024 10.000 EUReinzustellen.

Begründung:

Die Nutzungdes Fahrradserfreut sich steigenderBeliebtheit. Insbesondere im Hinblick auf den

Klima- und Umweltschutz ist diese Entwicklung ausdrücklich zu begrüßen. Gleichzeitig

entstehen durch das zunehmende Radverkehrsaufkommen und die damit einhergehende

Frequenzsteigerung neue Handlungsbedarfe im Hinblick auf den Auf- und Ausbau neuer bzw.

bestehender Radwegesowie verkehrslogistischer Anpassungenin Innenstädten

SPD-Kreistagsfraktion im Landkreis Gießen Geschäftsführer Sebastian Engel

Henriette-Fürth-Haus Fon: 0641-979 04511

GrünbergerStraße 140 fraktion@spd-kreis-giessen.de

35394 Gießen www. spd-kreis-giessen.de



Um einen nachhaltigen und umweltfreundlichen Radverkehrzu fördern, sind dementsprechend

innovative Lösungenzur Erfassung von konkreten Bewegungsdatennötig, weil nur mittels

dieser Daten adäquate Rückschlüsse für das beschriebene Vorhaben gezogen werden können.

Es gibt bereits eine Reihe kostenloser sowie kostenpflichtiger Dienste, mit denen GPS-basierte

Bewegungsdaten über das Mobiltelefon erhoben werden können. Denjenigen,die bereits einen

solchen Dienst nutzen, kann die Möglichkeit gegeben werden,ihre Fahrdaten anonymisiert und

DSGVO-konform übereine sichere. und kostenlose Applikation zur Verfügungzustellen.

Die Bereitstellung einer solchen Applikation fördert Klimaschutz und Radinfrastruktur undist

Wirtschaftsförderung.Sie ermöglicht insbesondere die Ableitung konkreter Handlungsbedarfe

in den Bereichen Ausbau, Neubau undInstandhaltung des Radwegenetzes im Landkreis Gießen

und derenPriorisierungvia Erfassung von Radverkehrsdaten.

Mit freundlichen Grüßen

Sabre SArcce Greve irk My

Sabine Scheele-Brenne, Dirk Haas

Co-Fraktionsvorsitzende der SPD-Kreistagsfraktion
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Vorlage Nr.: A473, 2023-4
SOZIALDEMOKRATISCHEPARTEI DEUTSCHLANDS Co-Fraktionsvorsitzende

KREISTAGSFRAKTION IM LANDKREIS GIEGEN Sabine Scheele-Brenne

Mobil 0176 24902382
SPD-Kreistagsfraktion im Landkreis Gießen = GrünbergerStrafe 140 = 35394 Gießen 5

sabine.scheele-brenne@

spd-kreis-giessen.de

An den .
= 2 ; Co-Fraktionsvorsitzender

Vorsitzenden des Kreistags Gießen Dirk Haas

Claus Spandau Mobil 0171 4970454
Riversplatz 1-9 (Zi. F209) dirk haas@

spd-kreis-giessen.de

35390 Gießen

14.02.2024

Haushaltsänderungsantrag zur Vorlage 1173/2023

Produktbereich 27.1.01.: Mittel für die Erhöhung der KVHS-Honorare

Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender,

die SPD-Kreistagsfraktion bittet Sie, folgenden Haushaltsänderungsantrag auf die Tagesordnung

der Kreistagsitzung zu nehmen und zuvor im Haupt- und Finanzausschuss zu beraten:

Der Kreistag möge beschließen,

im Produktbereich „Kreisvolkshochschule“ werdenzusätzliche Mittel in Höhe von 50.000 € für

eine Erhöhungder Kurshonorare im zweiten Halbjahr 2024 eingestellt.

Begründung

DerKreistag hat in seiner Sitzung am 27. Juni 2022 beschlossen, die Höhe der Kurshonorarefür

freiberufliche LehrendederKreisvolkshochschule zukünftig alle zwei Jahre zu überprüfen.

Zum zweiten Halbjahr 2022 wurden die Honorare erstmalig seit 2019 von 20 auf 25 Euro pro

Kursstunde erhöht. Turnusmäßig steht die nächste Überprüfung zum zweiten Halbjahr 2024 an.

Angesichts der gestiegenen Lebenshaltungskosten und der fortlaufenden Herausforderung

qualifizierte Kursleiter:innen zu gewinnen, wird eine neuerliche Erhöhung unumgänglichsein.

Dafür sollen jetzt schon Mittel in den Haushalteingestellt werden.

Mit freundlichen Grüßen

Sobre Sreets Grane ik My

Sabine Scheele-Brenne, Dirk Haas

Co-Fraktionsvorsitzende der SPD-Kreistagsfraktion

SPD-Kreistagsfraktion im Landkreis Gießen Geschäftsführer Sebastıan Engel

Henriette-Fürth-Haus Fon: 0641 - 979 04511
Grünberger Straße 140 fraktion@spd-kreis-giessen.de
35394 Gießen www. spd-kreis-giessen.de
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Vorlage Nr.: 1473120235

SOZIALDEMOKRATISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS Co-Fraktionsvorsitzende

KREISTAGSFRAKTION IM LANDKREIS GIEGEN Sabine Scheele-Brenne

Mobil 0176 24902382
SPD-Kreistagsfraktion im Landkreis Gießen = Grünberger Straße 140 m 35394 Gießen .

sabine.scheele-brenne@

spd-kreis-giessen.de

An den h :
5, , : Co-Fraktionsvorsitzender

Vorsitzenden des Kreistags GieBen Dirk Haas
Claus Spandau | Mobil 0171 4970454
Riversplatz 1-9 (Zi. F209) dirk. haas@

spd-kreis-giessen.de

35390 Gießen

14.02.2024

Haushaltsänderungsantrag zur Vorlage 1173/2023

Produktbereich 27.1.01.: Finanzierung der Kurse Grundbildung und „Seniorentreffs“

Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender,

die SPD-Kreistagsfraktion bittet Sie, folgenden Haushaltsänderungsantrag auf die Tagesordnung

der Kreistagsitzung zu nehmenundzuvor im Haupt- und Finanzausschuss zu beraten:

Der Kreistag möge beschließen,

im Produktbereich „Kreisvolkshochschule“ werden für die Weiterführung und den Ausbau des

Angebots zur „Grundbildung“ und der Angebotefür Senioren in Zusammenarbeit mit örtlichen

Bürgertreffs zusätzlich Mittel in Höhe von 5.000 € eingestellt.

Begründung

Kursangebote für die Grundbildung gehörenlaut Hessischem Weiterbildungsbericht zu den vier

zentralen gesellschaftlichen Aufgaben. Die Kursangebote der „aufsuchenden“ Seniorenbildung

in Zusammenarbeit mit den Bürgertreffs im Landkreis sollen weiter ausgebaut werden. Um die

dort entstandenenStrukturen nicht wiederzu verlieren,sollen Mittel eingestellt werden. Beide

Angebotesind für die Teilnehmendenkostenfrei, ohne eine entsprechende Gegenfinanzierung

könnensie nicht weitergeführt werden.

Mit freundlichen Grüßen

Salz Ice Pure. OM My
Sabine Scheele-Brenne, Dirk Haas

Co-Fraktionsvorsitzende der SPD-Kreistagsfraktion

SPD-Kreistagsfraktion im Landkreis Gießen Geschäftsführer Sebastian Engel
Henriette-Fürth-Haus Fon: 0641 - 979 04511
Grünberger Straße 140 fraktion@spd-kreis-giessen.de
35394 Gießen www. spd-kreis-giessen.de
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Vorlage Nr.: AMPS[| 2023 7 6

SOZIALDEMOKRATISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS Co-Fraktionsvorsitzende

KREISTAGSFRAKTION IM LANDKREIS GIEREN Sabine Scheele-Brenne

Mobil 0176 24902382
SPD-Kreistagsfraktion im Landkreis Gießen = Grünberger Straße 140 ® 35394 Gießer 5

sabine.scheele-brenne@

spd-kreis-giessen.de

An den Co-Fraktionsvorsitzender
Vorsitzenden des Kreistags Gießen Dirk Haas

Claus Spandau Mobil 0171 4970454
Riversplatz 1-9 (Zi. F209) dirk.haas@

spd-kreis-giessen.de

35390 Gießen

14.02.2024

Haushaltsänderungsantrag zur Vorlage 1173/2023

Produktbereich 28.1.01 Kulturförderung: Zuschüsse an Musikschulen

Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender,

die SPD-Kreistagsfraktion bittet Sie, folgenden Haushaltsänderungsantrag auf die Tagesordnung

der Kreistagssitzung zu nehmen und zuvor im Haupt- und Finanzausschuss zu beraten:

Der Kreistag mögebeschließen,

Die Zuschüsse des Landkreises an die Musikschulen werden um 9.000 Euro erhöht, von derzeit

50.000 Euro auf dann 59.000 Euro. ;

Die Summender Zuwendungensollen außerdem zukünftig auf volle Hundert aufgerundet

werden.

Begründung

Die Musikschulen ermöglichen vielen Menschenden Zugang zur Musik. Im Landkreis Gießen konnten im

Jahr 2022 in den drei kommunalen Musikschulen über 2500 Kinder und Erwachseneein Instrument

lernen. Damit das unabhängig vondeneigenenfinanziellen Möglichkeiten oder denenderEltern möglich

ist, werden Musikschulen vom Land und von den Kommunengefördert.

Die Förderung des Land Hessen für kommunale Musikschulen wurde im Doppelhaushalt 2023/24 von 3,2

auf 4,4 Mio erhöht. Welche Fördersummeeine Musikschule aus Landesmitteln erhält, hängt davonab,

wie hoch die kommunale Förderungist.

SPD-Kreistagsfraktion im Landkreis Gießen Geschäftsführer Sebastian Engel
Henriette-Fürth-Haus Fon: 0641 - 979 04511
Grünberger Straße 140 fraktion@spd-kreis-giessen.de
35394 Gießen www.spd-kreis-giessen.de



Die Förderungdes Landkreisesfür die drei Musikschulenin Buseck, Lich und Grünberg,liegt seit 2000 bei

einer Gesamtsumme von 50.00 Euro. Damit die kommunalen Musikschulen von der Erhöhungder

Landesmittel profitieren können, soll der Anteil des Landkreises erhöht werden.

Aktuell wird die Fördersummefür eine Musikschule nach der Anzahl der Schüler und den

Jahreswochenstundenberechnet, welche die Musikschulenin ihren Anträgen auf Förderung angeben,

plus einem Sockelbetrag. In der Praxis entstehen dadurch sehr krumme Fördersummen,z.B. im Jahr

2023 gab es eine Förderzusage über „11,958 €“. Die Fördersummesoll zukünftig auf die volle Hundert

aufgerundet werden.

Mit freundlichen Grüßen

Sabre Ares - Drune_ Ik 7

Sabine Scheele-Brenne, Dirk Haas

Co-Fraktionsvorsitzende der SPD-Kreistagsfraktion
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Vorlage Nr.: NArE[ROLE F

SOZIALDEMOKRATISCHEPARTEI DEUTSCHLANDS Co-Fraktionsvorsitzende

KREISTAGSFRAKTION IM LANDKREIS GIEGEN Sabine Scheele-Brenne

Mobil 0176 24902382
SPD-Kreistagsfraktion im Landkreis Gießen = GrünbergerStraße 140 = 35394 Gießer i

sabine.scheele-brenne@

spd-kreis-giessen.de

An den .
. 7 7 Co-Fraktionsvorsitzender

Vorsitzenden des Kreistags GieBen Dirk Haas
Claus Spandau Mobil 0171 4970454
Riversplatz 1-9 (Zi. F209) dirk.haas@

spd-kreis-giessen.de

35390 Gießen

14.02.2024 °

Haushaltsänderungsantrag zur Vorlage 1173/2023

Hier: 52.2.01 Wohnbauförderung

Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender,

die SPD-Kreistagsfraktion bittet Sie, folgenden Haushaltsänderungsantrag auf die Tagesordnung

der Kreistagssitzung zu nehmen und zuvor im Haupt- und Finanzausschuss zu beraten:

Der Kreistag mögebeschließen,

Für das sog. Klimageld (bisher Teil des Produkts 52.2.01 "Wohnbauförderung") wird im Haushalt

ein eigenes Produkt geschaffen.

Begründung:

Für die Aufstellung eines Haushalts gilt das Gebot der Haushaitsklarheit, d.h. Haushaltsansätze

müssenformalklar und strukturiert gegliedert werden. Dasist besondersfür die ehrenamtlich

tätigen Kreistagsabgeordneten wichtig, um sie dabei zu unterstützen, zu einem fundierten Urteil

über den Haushaltsentwurf zu kommen.

Die bisherigen Beratungen zum Haushaltsentwurf 2024 habengezeigt, dass es notwendigist,

bei den Haushaltsmitteln für die Wohnbauförderungundfür das Klimageld mehrKlarheit zu

schaffen. Daslässt sich einfach dadurch erreichen, dass die Mittel für die Wohnbauförderung

und die Mittel für das Klimageld im Haushalt nicht mehrin „einen Topf“ geworfen werden,

sondern in separaten Produkten abgebildet werden.

Die Wohnbauförderung und die Förderung „Klimageld“verfolgen unterschiedliche Ziele und

adressieren unterschiedliche Zielgruppen:

SPD-Kreistagsfraktion im Landkreis Gießen Geschäftsführer Sebastian Engel
Henriette-Fürth-Haus Fon: 0641 - 979 04511
GrünbergerStraße 140 fraktion@spd-kreis-giessen.de
35394 Gießen www. spd-kreis-giessen.de



Das Ziel der Wohnbauförderungist es, im Landkreis den Bau von bezahlbarem Wohnraum zu

fördern. Das soll Menschen mit geringem Einkommendabeihelfen, passenden Wohnraum zur

Miete zu finden. Die Wohnbauförderungrichtet sich an Baugenossenschaften oderprivate

Bauherren. Nach wie vorgibt es im Landkreis Gießen zu wenige bezahlbare Mietwohnungen.

Die Förderung durch das Klimageld richtet sich dagegen an Haus- und Wohnungseigentümer.

Das Ziel des Klimageldesist ganz konkret die Reduzierungdes klimaschädlichen C02, um den

Klimawandel aufzuhalten. Die Förderung von neuem bezahlbarem Wohnraumist dagegennicht

Ziel des Klimageldes. ;

Mit freundlichen Grüßen

S abve SArceke - Ovowe Ike My

Sabine Scheele-Brenne, Dirk Haas

Co-Fraktionsvorsitzende der SPD-Kreistagsfraktion
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FRAKTION IM
KREISTAG GIEßBEN

Vorlage Nr.: 4%, [2023-8
13.02.2024

AfD-Fraktion im Kreistag Gießen me AfD,

Haushaltsänderungsantrag der AfD-Fraktion

zum Haushaltsplanentwurf 2024

Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender Spandau,

die AfD-Fraktion bittet Sie, den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten
Kreistagssitzung und vorab auf die Tagesordnung des Haushalts- und Finanzausschusses zu

nehmen:

 

Produkt-Nr.: Produktbezeichnung: Nr. / Position Sachkonto (SK):

Global mit Personalaufwendungen 13 :

Ausnahme der

Produkt-Nrn.:

21.1.01.01

21.8.01.01

22.1.01.01

23.1.01.01

24.3.01.01

24.3.02.01

24.3.03.01

 

   
   
Antrag:

Die Mittel für alle Personalaufwendungen im Haushaltsplanentwurf2024 sind um pauschal 10%

zu verringern, gleichzeitig sind im Stellenplan 98 geplante nicht besetzte Stellen zu streichen. Von

beiden Maßnahmen auszusparen sind die vorbezeichneten Ausnahme-Produktnummern.

Deckungsvorschlag:

entfällt

Begründung:

Am 30.06.2022 waren 776,79 Stellen besetzt, für das Jahr 2023 waren 960,54 Stellen geplant, d.
h. nur 83,4% der geplanten Stellen warentatsächlich besetzt.

Am 30.06.2023 waren 802,63 Stellen tatsächlich besetzt. Für das Jahr 2024 sind 982,97 Stellen

geplant, d. h. nur 81,7% der Stellen warentatsächlich besetzt.

AD-Fraktion im Kreistag Gießen — Postfach 100 123 — 35331 Gießen

www.afd-fraktion-kreistag-giessen.de

info@afd-fraktion-kreistag-giessen.de

 

 



 

 

FRAKTION IM
KREISTAG GIEBEN

AfD-Fraktion im Kreistag Gießen oe AfD,

Die unrealistische Annahme, dass im Jahr 2024 eine Stellenbesetzung von 100% erreicht wird,

soll mit diesem Antrag auf 90% Stellenbesetzung, also einer Streichung von 98 Planstellen
wirklichkeitsnäher abgebildet werden. Die 90% kalkulatorisch-tatsächliche Stellenbesetzungist,
ausgehend von vorangegangenen Jahren, noch immer recht hoch, lässt jedoch gleichzeitig einen
gewissen Puffer für das Haushaltsjahr 2024 offen.

Durcheine gleichzeitig stattfindende Reduzierung der im Haushaltsplanentwurf 2024 angesetzten,
teilweise nicht nachvollziehbaren und somit erklärungsbedürftigen Personalaufwendungen um
10% können rund 6,5 Millionen Euro, unabhängig von der globalen Minderausgabei. H. v. einer
Million, eingespart werden, ohne dass eine Mitarbeiterin oder ein Mitarbeiter den Arbeitsplatz
verliert. Eine anstehende Lohnerhöhung durch tarifvertragliche Abschlüsse sind in die

Einsparungenbereits mit einkalkuliert.

Die Erhöhung der Kreisumlage um 1,5% entspricht rund 6,3 Mio. Euro. Die Einsparungenbei den
Planstellen / Personalaufwendungen übertrifft die Erhöhung der Kreisumlage, was dazu führen

sollte, dass die Kreisumlage gar nicht erhöht werden muss.

Jörn Bauer

Fraktionsvorsitzender

AfD-Fraktion im Kreistag Gießen - Postfach 100 123 - 35331 Gießen

www.afd-fraktion-kreistag-giessen.de

info@afd-fraktion-kreistag-giessen.de
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FRAKTION IM
KREISTAG GIEBEN

es AfD,,AfD-Fraktion im Kreistag Gießen

Vorlage Nr: MEBIIBZTzen
Haushaltsänderungsantrag der AfD-Fraktion

zum Haushaltsplanentwurf 2024

Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender Spandau,

die AfD-Fraktion bittet Sie, den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten
Kreistagssitzung und vorab auf die Tagesordnung des Haushalts- und Finanzausschusses zu

nehmen:

 

 

      

Produkt-Nr.: Produktbezeichnung: Nr. / Position |Sachkonto (SK):

522.01 Wohnbauförderung 15 71

Antrag:

Die Mittel im Haushaltsplanentwurf2024 sind um 650.000 Euro auf 100.000 Euro zu

verringern.

Deckungsvorschlag:

entfällt

Begründung:

Aufgrund der desolaten Finanzlage des Kreishaushalts, die sich in den nächsten Jahren noch
verschärfen dürfte, müssen wesentliche Einsparungen vorgenommen werden. Das Klimageld ist
eine freiwillige Leistung des Landkreises, die im Kontext der Finanzlage zum aktuellen Zeitpunkt
eigentlich vollständig ausgesetzt werden sollte. Um ggf. noch Anträge aus 2023, die erst in 2024
zur Auszahlung kommen könnten, zu bedienen, ist ein einmaliger Restwert von 100.000 Euro
anzusetzen. Weiterhin ist dieser Antrag im Kontext des Haushaltsänderungsantrag zu den
Personalaufwendungen zu sehen, so dass die Kreisumlage nicht erhöht werden muss.

Jörn Bauer

Fraktionsvorsitzender

AfD-Fraktion im Kreistag Gießen — Postfach 100 123 - 35331 Gießen

www.afd-fraktion-kreistag-giessen.de

info@afd-fraktion-kreistag-giessen.de
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Freie ‘
Demokraten

FDPKreistagsfraktion Gießen - Unterstadt8- 35423 Lich

Herrn

Kreistagsvorsitzenden

Claus Spandau

Riversplatz 1-9

35394 Gießen

Gießen, 14.02.2024

FDP Kreistagsfraktion

Gießen

Unterstadt 8

35423 Lich

Harald Scherer

Fraktionsvorsitzender

T: 0172-6104 508

Harald.scherer@gmx.de

Dennis Pucher

Stellv. Fraktionsvorsitzender

T: 0151 — 50 694 698

pucher@denkstrukturen.de

Konstantin Heck

Kreistagsabgeordneter

Vanessa Rücker

Kreistagsabgeordnete

Änderungsanträge zur DS 1173/2023 — Haushaltssatzung und

Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024

Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender Spandau,

die FDP-Kreistagsfraktion stellt folgende Änderungsanträge zur DS 1173/2023 und

bittet um entsprechende Behandlung im Rahmendes bevorstehenden Haupt- und

Finanzausschusses am 15.02.2024 sowie der darauffolgendenKreistagssitzung am

19.02.2024: HEA Ar 2023-10
$. 133 - Teilergebnishaushalt 12.2.06 - Veterinärwesen und Verbraucherschutz

Pos. 13: Reduzierung der Mittel für Reisekosten/Fortbildung um 21.000 Euro.
IA

HAÄA AATOR - 11
S. 405 - Teilergebnishaushalt 52.2.01 - Wohnbauförderung

Pos. 15: Reduzierung der Mittel für das „Klimageld“ von 500.000 Euro um 250.000

Euro auf 250.000 Euro. AWAY ANB(D02P-A2.

S. 424 - Teilergebnishaushalt 54.2.01 - KreisstraRen

Pos. 13: Erhöhung der Mittel für die Sanierung von Kreisstraßen von 2.126.000 Euro

um 250.000 Euro auf 2.376.000 Euro.

5. 485 - Stellenplan IHtdAA AAISI 202247
Die 45,11 neu geschaffenen Planstellen werden mit einem Sperrvermerk versehen,

dessen Aufhebungin jedem Einzelfall dem Kreisausschuss obliegt.

Die Begründung der Änderungsanträge erfolgt mündlich.

Mit freundlichen Grüßen

PAR
Harald Scherer

Fraktionsvorsitzender

Fraktion der Freien DemokratischenPartei (FDP) im Kreistag des Landkreises Gießen

Vorsitzender: Harald Scherer

Geschäftsstelle: Unterstadt 8, 35423 Lich

T: 0176 43 749 610, Fax.: 06404 696982, E-Mail: geiss@fdp-giessen.de, Internet: www.fdp-giessen.de



FE: 14 00 20%
/k~ a

"BÜNDNIS 90 =© CDU.---- ern “Fw
nn FREIE WAHLER

Herr Claus Spandau 2 ®
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Riversplatz 1-9

35394 Gießen

Gießen, 14. Februar 2024

Änderungsantrag zur Vorlage 1243/2024

Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender Spandau,

die Kreistagsfraktionen der CDU, Bündnis90/Die Grünen und Freien Wählern bitten Sie, den

folgenden Änderungsantrag zum Antrag der Landrätin 1243/2024 zur Beratung im Kreistag vorzuse-
hen:

Der Beschlusstext wird wie folgt geändert:

DerKreistag beschließt die Nachhaltigkeitsstrategie für den Landkreis Gießen mit den untenstehenden

Änderungen.

Vor dem Start der Umsetzungsphaseerfolgt eine ergebnisoffene Prüfung jeder einzelnen Maßnahme.Bei

der Prüfung werdendie Potenziale und die Bedarfe geprüft. Die Prüfung erfolgt auch mit Blick auf die ver-

fügbarenfinanziellen und personellen Ressourcen sowie die gesetzlichen Vorgaben und gesellschaftlichen

Erwartungen.

Der Kreisausschuss wird beauftragt, auf der Grundlageder ergebnisoffenen Prüfung der einzelnen Maß-
nahmeneine Priorisierung der zur Umsetzung empfohlenen Maßnahmen aus dem Maßnahmenkatalog
durchzuführen und die Prioritätenliste vor dem Start der Umsetzungsphase dem Kreistag zur Beschluss-
fassung vorzulegen. Für die priorisierten Maßnahmensinddie finanziellen Auswirkungen unddie erfor-
derlichen personellen Ressourcen nachvollziehbar darzulegen. Die Prioritätenliste ist spätestensbis zu
den Beratungen des Haushaltsplansfür das Jahr 2025 vorzulegen undfürdie Folgejahre entsprechend zu
aktualisieren.

Folgende Änderungen im Maßnahmenkatalog werden zudem vorgenommen:

5.73 ff. Kommentar und Nr. 4.1.1.1 bis 4.1.1.8 sowie 4.1.1.12, 4.1.2.2 und 4.1.2.3: Die hier beschriebe-

nen MaßnahmenundLiegenschaftskonzeptesind in einem neuen Punkt 4.1.1.1 zusammenzufassen und
wie folgt zu formulieren: „Kurzbeschreibung: Für alle Liegenschaften des Landkreises werden Konzepte
im Rahmendes Klimafolgenanpassungsmanagementserstellt. Diese liegenschaftsbezogenen Konzepte
sind für sämtliche Neubau- und Sanierungsmaßnahmenan den Gebäuden maßgeblich. Je nach Liegen-
schaft sind Ver- und Entsiegelungskonzepte, Starkregen- und Wasserkonzepte, Lüftungskonzepte, Hit-
zeschutz- und Beschattungskonzepte für Grünflächen und Gebäude, Konzepte zur Verbesserung des
Mikroklimas sowie Konzepte zur energetischen Optimierung und zum Einsatz erneuerbarer Energien zu
erstellen. Im Anschluss an die Konzeptentwicklungsoll die konkrete Umsetzungdurchein Klimaanpas-
sungsmanagementbegleitet und nach Möglichkeit durch Fördermittel weiter unterstützt werden. Für



die Erstellung der Konzepte wurdebereits eine Förderung im Rahmendes Förderaufrufs des Bundesfür
Maßnahmenzur Anpassungandie Folgen des Klimawandels beantragt.; Laufzeit: Bis 2030 sind für alle
Liegenschaften des Landkreises liegenschaftsbezogene Konzepteerstellt.; Koordination/Partner: FD 41
Bauen,Servicebetrieb; Status: In Umsetzung; Personalressourcen: Hoch; Finanzielle Ressourcen: Hoch;

Finanzierung: Eigenmittel/Fördermittel; Indikator: Die Konzepte wurdenerstellt.“

5.81 Nr. 4.1.6.1: Unter Koordination/Partner werdenlediglich die DezernateI, Il und Ill aufgeführt. De-
zernat IV ist deshalb zu ergänzen.

S. 90 Nr. 4.3.2.8.: S. 1 der Kurzbeschreibungist wie folgt zu ändern: „Neubaumaßnahmen oder größere
Sanierungsmaßnahmenan den Gebäudendes Landkreises werden auf der Grundlage von ökologischen
und ökonomischen Lebenszyklusbetrachtungen durchgeführt.“

S. 90 Nr. 4.3.2.9: Die Kurzbeschreibungist wie folgt zu ändern: „Größere Sanierungsmaßnahmen und

Neubaumaßnahmendes Landkreises werden gemäß des Bewertungssystems nachhaltiges Bauen des
Bundes geplant und umgesetzt.“

S. 92 Nr. 4.4.1.1: Unter Koordination/Partnerist das Amt für den ländlichen Raum mit aufzunehmen.

S. 93 neue Nr. 4.4.1.4 Kurzbeschreibung: „Der bereits eingerichtet Runde Tisch Landwirtschaft wird ver-
stetigt und dient als regelmäßige Austauschplattform. Laufzeit: Kurzfristig. Koordination/Partner: Dez.
Il, Amt für den ländlichen Raum, Kreisbauernverband. Status: in Umsetzung. Personalressourcen: ge-
ring. Finanzielle Ressourcen:gering. Finanzierung: Eigenmittel. Indikator: Der Runde Tisch Landwirt-
schaft tagt regelmäßig.“

S. 97 Nr. 4.5.2.1: Für das Klimafolgenanpassungsmanagement bezogenaufdie Liegenschaften des
Landkreises Gießenliegt die Zuständigkeitfür die Erstellung und Umsetzungder liegenschaftsbezoge-
nen Konzepte beim FD 41 Bauen. Bei Koordination/Partnerist deshalb der FD 41 Bauenzu ergänzen.
Zudem ist die Kurzbeschreibung entsprechend anzupassen und um einenS. 2 zu ergänzen: „Für das Kli-
mafolgenanpassungsmanagement bezogenaufdie Liegenschaften des Landkreises Gießenliegt die Zu-
ständigkeit für die Erstellung und Umsetzungderliegenschaftsbezogenen Konzepte beim FD 41 Bauen,
woebenfalls entsprechendepersonelle Ressourcenbereitgestellt werden.“

5.102 Nr. 5.1.3.4: Die Kurzbeschreibung der Maßnahmeist wie folgt neu zu formulieren: „Innovative
Maßnahmenim Bereich des Fuß- und Radverkehrs sowie des ÖPNV wurdenverwirklicht.“

Begründung:

Erfolgt mündlich.

Mit freundlichen Grüßen

7 Beidu_- /v , | j
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Tobias Breidenbach Kerstin Gromes Kurt Hillgartner
Vorsitzender CDU-Fraktion Vorsitzende Griine-Fraktion Vorsitzender FW-Fraktion

 


